
Die Weihnachtszeit führt immer wieder auch uns Menschen dazu, 
über unsere Gesellschaft und unsere Familie nachzudenken und das 
eigene Wohlbefinden zu durchleuchten. Meist ist eine erste Erkennt-
nis nach diesen Überlegungen, dass das Umfeld sehr negativ einge-
stellt ist.

Bei genauerer Betrachtung allerdings, stellt man fest, dass es mir 
persönlich in dieser Zeit eigentlich relativ gut geht. Denkt man an 
frühere Zeiten, wo man seinen Kin-
dern zu Weihnachten nur ein paar 
selbstgestrickte Socken schenken 
konnte und ein Glas selbstgemachter 
Marmelade, oder später als man sich 
freute, wenn man mit 12 Jahren sein 
erstes Fahrrad bekam oder ein paar 
Skier unterm Weihnachtstisch stan-
den, die Freude zu Weihnachten war 
auch damals groß.

Es waren alle beisammen, nahmen ge-
meinsam Andacht und aßen an einem 
Tisch. Erzählten sich Geschichten und 
sangen gemeinsam Lieder. Bemühen 
wir uns doch, diese Zufriedenheit der 
vergangenen Jahre doch zu Weihnach-
ten 2023 wieder zu spüren.

Aus dem Lied „Unsa Dorf“ von  
Stoahoat & Bazwoach, wo die Wald-
viertler Autorin Isolde Kerndl den Text 
verfasste, folgen nun ein paar Auszüge: 
„Unsa Dorf wird oawei laarer, trotz de 
neichn Häuseln dort...; Unsa Dorf 

wird oawei stiller, weil zum Red´n is net Zeit...; Unsa Dorf wird 
oawei liachter, trotzdem kaun i die net segn...; ...jo denn der Weg, 
wird scheints ma weiter, von meiner bis zu deiner Tür“.

Diese Zeilen des Liedes zeigen Probleme der Gegenwart auf. Bleib‘ 
dein eigener Gestalter deines Lebens und versuche, das Positive in 
deinem Leben zu erkennen, um glücklich und zufrieden Weihnach-
ten zu erleben.

Themen
Winterdienst

Jagdpacht
Alltagsradwegenetz

Unser Dorfgschäft in St. Martin
KEM und KLV

Gesunde Gemeinde St. Martin
Bücherei und Neuerscheinungen

Zuverdienst mit Gästebetten
Sport und Wohlbefinden in St. Martin

Kindergarten St. Martin
Volksschule Bad Großpertholz/St. Martin

Mittelschule Bad Großpertholz
Mittelschule Weitra
Berichte der Vereine

Positiv durchs Leben...
...glücklich und zufrieden Weihnachten feiern.

Gemeindenachrichten
St. Martin
Amtliche Mitteilung - An einen Haushalt
Postentgelt bar bezahlt
Jahrgang: Dezember 2023



Schein oder Wirklichkeit ist immer 
mehr die Frage, die man sich selbst 
stellen muss. Die vielen Medien sei 
es Social Media, Zeitungen, Fernse-
hen, Radio und allen anderen Infor-
mationsquellen, die einem heute zur 
Verfügung stehen, erklären uns jeden 
Tag und jede Stunde, wie unser Leben 
aussehen soll und funktioniert.

„Die Armut greift um sich“; „Alles 
wird teurer“; „Kann man sich das 
überhaupt noch leisten“ – alles Schlag-
worte, die stündlich auf uns einwir-
ken. Doch in dieser Vorweihnachts-
zeit beschäftigen wir uns auch mit den 
Gedanken bezüglich der Geschenke 
unserer Angehörigen, Freunde und 
Kinder. Was könnten sie brauchen? 
Was haben sie noch nicht? Und das 
Wesentlichste – worüber sie sich noch 
freuen würden?

Dabei müssen viele leider erkennen, 
dass ja ohnehin alles da ist und unsere 
Kleinsten eigentlich mit Spielsachen 
und Kleidung überversorgt sind. Ist 
das Reichtum? Ist dieser Überfluss ge-
sund?

Wir leben hier in unserer Gemeinde 
in einer gesunden Natur, wo sich die 
Nachbarn noch kennen und wo es 
auch noch einen Dorftratsch gibt und 
es herrscht Friede, sofern man nicht 
aus Gier geleitet, Neidgedanken ge-
genüber den Anderen hochkommen 
lässt. Versuchen wir doch tatsächlich 
die materiellen Dinge hintanzustel-
len um den wahren Wert der Ge-
meinschaft hervorzuheben, nämlich 
gemeinsame Zeit auch als Gabe für 
unsere Liebsten unter den Weih-
nachtsbaum zu platzieren. Oder nach 
einem Zitat: „Weihnachten ist, wenn 
die besten Geschenke am Tisch sitzen 
und nicht unterm Baum liegen!“

Griaß eing...
in St. Martin im Waldviertel!

Viele öffentliche Stellen und verschiedene 
Medien bemühen sich fast wöchentlich, 
uns einen vernünftigen Umgang mit Le-
bensmitteln beizubringen. Immer noch 

werden verschiedenste Nahrungsmittel 
in den Biomüll geworfen.

Gerade die anstehenden Festtage verlei-
ten dazu, große Mengen an Lebensmit-
teln einzukaufen, um ein reichhaltiges 
Festmahl zu garantieren. Doch ist an den 
selben Tagen immer das Gespräch von 
überessen und von der Zunahme des 

Körpergewichts zu hören. Aber der Fest-
tisch lässt trotzdem noch viel übrig und 
diese Speisen werden dann entsorgt. Be-
ginnen wir doch bereits beim Einkaufen 

auch an das Danach zu denken. 
Ebenfalls ist der Begriff Mindest-
haltbarkeit an den Verpackungen 
nicht der Hinweis das Produkt 
ungeöffnet zu entsorgen, son-
dern sind fast alle Produkte im-
mer noch genießbar.

Selbstverständlich ist auch der 
Handel sehr stark beim Entsor-
gen der Lebensmittel beteiligt. 
Doch dort gibt es auch bereits 
einige Bemühungen, um das 
Wegwerfen einzuschränken. So 
werden Sozialmarktläden ver-
sorgt oder Überraschungssackerl 
mit Produkten vor dem Ablauf-
datum zusammengestellt und 
günstig angeboten.

Auch „Unser Dorfgschäft in 
St. Martin“ bietet diese Über-
raschungssackerl seit Neuestem 
an. Österreichweit wurden dazu 
auch App´s für das Handy ein-
gerichtet wie zum Beispiel „Too 

Good To Go“ um aktuelle Überra-
schungssackerl in der Region zu bewer-

ben. PS: DANKE an die Personen, die 
sich bereits seit Jahren bemühen, mit un-
seren Lebensmitteln sorgsam umzugehen. 

Gemeinsam gegen Lebensmittelver-
schwendung!

Achtsamer Umgang
mit unseren Lebensmitteln

ÜBERRASCHUNGS-
SACKERL 

 
 
 
 

GEMEINSAM GEGEN 
LEBENSMITTELVERSCHWENDUNG 

€ 15.⁹⁹ 

€ 4.⁹⁹ 
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Busbucht Harmanschlag: Durch die große Unterstützung 

der Straßenmeisterei konnten wir nun die Adaptierung der 

Busbuchten in diesem Jahr abschließen. Die neuen Vorgaben 

erforderten höhere, längere und breitere Ausstiegsgehsteige 

um die Barrierefreiheit zu gewährleisten.

Die Haltestelle Rörndlwies musste wegen Mangel an not-

wendigen Sichtweiten geschlossen werden. Die Material- 

und Asphaltkosten, die von der Marktgemeinde übernom-

men werden mussten, betrugen über EUR 60.000,00.

Pausen-Frei-Raum: Damit unsere Volksschulkinder in der großen Pause auch frische Luft schnappen können, haben wir für einen kleinen & feinen aber sicheren Erholungsraum an der frischen Luft gesorgt.

Dieser wird natürlich im Frühling noch mit gemütlichen und kindgerechten Sitzmöglichkeiten verschönert.

Langfeld – Almweg: Neben den normalen Ausbesserungs-

arbeiten der Güterwege wurde dazu noch in Schöllbüchl 

auf die Alm und in Harmanschlag Richtung Edlau eine To-

talsanierung durchgeführt. Diese Wege wurden wieder mit 

Zementstabilisierung versehen und mit einer neuen Asphalt-

decke ausgeführt.
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Im Jahr 2023 wurde investiert,

diverse Bauprojekte wurden

finalisiert.

Feuerwehrgebäude St. Martin: Der Rohbau des neuen Feuerwehrgebäudes in St. Martin nimmt Formen an. In den Dezembertagen kommt noch die Decke über das gesamte Gebäude. Die Fenster und Türen sollen auch noch in diesem Jahr montiert werden, damit die Feuerwehrmitglieder mit den Innenarbeiten beginnen können.

Ab März 2024 soll die Holzkonstruktion für das Gemeinde- zentrum errichtet werden. Anschließend soll Zug um Zug mit den Ausführungen für unser Dorfkaffee, unseren Veranstaltungssaal und mit der Errichtung der Boulderwand begonnen werden.
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Unser Dorfgschäft in St. Martin
Am Dienstag, den 14. November 2023 öffnete „Unser Dorfgschäft in St. Martin“ wieder seine Türen. 

Neben dem bisherigen Sortiment sollen auch regionale Produkte hier ihren Platz finden.
Unsere drei Mitarbeiterinnen Petra Pigall, Kerstin Eichinger und Adelheid Fölk

bedienen Sie gerne im Nahversorger in St. Martin.

Die drei bieten nicht nur die Waren im Geschäft an, sie liefern auch gerne
das Bestellte nach Hause (Dienstag und Donnerstag) - Bestellungen werden an

diesen beiden Tagen telefonisch unter +43 (0) 2857 2430 bis 09:30 Uhr entgegengenommen.

Wir würden uns freuen, Sie weiterhin als Kunden im
„Unser Dorfgschäft in St. Martin“ begrüßen zu dürfen!

Öffnungszeiten
Mo, Sa 07:00-12:00

Di, Mi, Do, Fr jeweils 07:00-12:00 und 15:00-18:00 Uhr

Wurstaktion

Braunschweiger/Kranz der Fa. Wandl € 9,90/kg

Extra-Wurst der Fa. Wiesbauer € 10,90/kg 

Tirolerwurst der Fa. Wandl € 11,90/kg

Käseaktion aus Vorarlberg
Rahmkäse € 19,90/kg
Sennerkäse € 20,90/kg
Bergkäse € 21,90/kg

Angebote gültig

vom 11.12.2023 bis zum 30.12.2023

Solange der Vorrat reicht

Getränkeaktion

1 Kiste Ritter-Limonade € 8,90

1 Kiste Zwettler-Export € 14,80

1 Kiste Freistädter-Bier € 19,90
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Heute sind bereits 427 der 573 nieder- 
österreichischen Gemeinden Teil des 
Klimabündnis. Das Land NÖ ist damit die 
Nummer eins in Europa.

St. Martin hat das Potenzial der Zusam-
menarbeit beim Thema Klimaschutz früh 
erkannt. „Seit 15 Jahren setzen wir mit weg-
weisenden Projekten wie zB. die Wasser- 
rückhaltemaßnahmen in Filterbecken, 
oder nach dem Schwammstadt-Prinzip, 
auf lokaler Ebene Maßnahmen gegen die 
globale Klimakrise um und halten damit 
die Lebensstandards im Ort hoch“, so Bür-
germeister Peter Höbarth.
 
LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf schätzt 
das Engagement in St. Martin: „Mit die-
sen Vorzeigeprojekten und einer klima- 
neutralen Landesverwaltung ab 2035 
wollen wir auch weiterhin Vorbild in Euro-
pa, im Land und in den Gemeinden sein.“

Gewürdigt wurde der kontinuierliche 
Einsatz nun beim Klimaforum NÖ in 
Laxenburg: „Wir sind stolz auf unsere lang-
jährigen Mitglieder. Mit den zahlreichen 
Maßnahmen der letzten Jahrzehnte setzen 
sie Maßstäbe in Sachen Energie, Mobili-
tät und Klimawandelanpassung und sind 
Vorbilder für die Bevölkerung“, lobte Petra 
Schön, Geschäftsführerin von Klimabünd-
nis Niederösterreich.

15 Jahre Klimabündnis-Gemeinde
St. Martin feiert 15 
Jahre Klimabündnis
Mitgliedschaft.

Vor 30 Jahren trat 
das Land Nieder- 
österreich dem Kli-
mabündnis bei.

Dieser Schritt war da-
mals zukunftsweisend 
und hat in Nieder- 
österreich den Weg 
für eine sektorenüber-
greifende Klimapolitik 
gelegt.
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Der Gemeindevorstand hat einstimmig beschlossen, dass private 
Zufahrten (mind. 25 m und asphaltiert) kostenlos von den Ge-
meinderäumfahrzeugen geräumt werden.

Nach zeitlicher Maßgabe wird die Räumung parallel oder zweit-
rangig mit dem öffentlichen Wegenetz durchgeführt.

Hinweisen müssen wir allerdings darauf, dass dies ein kosten-
loses Service der Marktgemeinde St. Martin ist und daher 
kein Rechtsanspruch auf diese Leistungen besteht.

Die Marktgemeinde St. Martin übernimmt in diesem Zusam-
menhang natürlich keine Haftung für Unfälle aller Art auf Ihrer 
privaten Zufahrt.

Weiters wird auch darauf hingewiesen, dass die Sandstreuung 
bei Glätte der gesetzlichen Vorschrift entsprechen muss, dies 
dem privaten Wegeeigentümer obliegt und von der Gemeinde 
nicht übernommen werden kann.

Wir möchten Ihnen mitteilen, dass alle Haus- und Grund- 
eigentümer gemäß § 93 der Straßenverkehrsordnung verpflich-
tet sind, die dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 06:00 Uhr bis 22:00 Uhr von Schnee und Verunreinigung 
zu säubern, sowie bei Schnee und Glatteis zu bestreuen.

Ist kein Gehsteig vorhanden, so ist der Straßengrund in der 
Breite von einem Meter zu säubern und zu bestreuen. Diese 
Anordnung gilt auch für die Eigentümer von nicht verbauten 
Grundstücken. Sollten Personen durch Nichteinhaltung dieser 
Verpflichtung zu Schaden kommen, könnte dies möglicherweise 
gerichtliche Folgen nach sich ziehen.

Die Autobesitzer, die ihre Fahrzeuge auf Straßengrund ab- 
stellen, werden ersucht, diese auf Eigengrund abzustellen, um eine 
reibungslose Schneeräumung gewährleisten zu können.

Der Winter ist da!
Der Winter hat Einzug gehalten und somit auch 
die nächste Saison im Winterdienst. Die Marktge-
meinde St. Martin führt die Schneeräumung und 
Sandstreuung auf den vielen öffentlichen Gemein-
destraßen durch.

Schneeräumung:

▪▪ Thomas Winter (0664/46 40 890) – Ortschaft St. Martin, 
Forellengrund bis Schützenberg 

▪▪ Franz Troll (0676/75 31 800) – Schlachthof, Roßbruck, 
Zeil, Oberlainsitz, Kronberg bis Höbarth 

▪▪ Karl Schaden (0664/51 59 242) – Auhäuser

▪▪ Erich Anderl (0664/ 99 48 857) – Harmanschlag, 
Sonnbergstraße bis St. Martin Süd

▪▪ Dietmar Müllner (0664/18 32 600) – Weißenhof

Sandstreuung:

▪▪ Karl Schaden (0664/51 59 242) – Harmanschlag

▪▪ Markus Haidvogl (0680/55 77 624) – KG St. Martin 
und Langfeld

Winterdienst!

Im Winter 2023/2024 wird die Schneeräumung 
und Sandstreuung wie folgt durchgeführt.
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Eine Welt, in der Smartphone, Bildschirm und Internet 
allgegenwärtig sind. Wie findet sich ein praktizierbarer Kurs 
zwischen medialer Faszination, Begleitung und Begrenzung? 

Wie können wir unsere Kinder dabei unterstützen, ihre eigene 
kritische Haltung zu entwickeln ohne sie fortwährend zu 
überwachen?

Die GESUNDE GEMEINDE ST. MARTIN lädt zum 
ELTERNFRÜHSTÜCK

>1½-stündiger Informationsvortrag mit anschließender 
Möglichkeit zum Austausch, zur Diskussion sowie um Fragen 
der Eltern zu beantworten & dies in Verbindung mit einem 
gesunden Frühstücksangebot.

Teilnehmer: Eltern von Kindern im Schulalter
Kostenbeitrag: EUR 10,00 für Vortrag & Frühstücksangebot
Termin: Samstag, 13. Jänner 2024
Uhrzeit: 09:00 Uhr
Wo: Gemeindeamt St. Martin - Sitzungssaal

ANMELDUNG bis 08. Jänner 2024 am Gemeindeamt 
St. Martin unter +43 (0) 2857 2262-10

Das Team der GESUNDEN GEMEINDE ST. MARTIN
freut sich auf eure Teilnahme!

Follow me - Elternfrühstück
Rattenfänger Social Media - Digitalisierung 
ist unser Alltag geworden und demzufolge das 
Virtuelle die neue Realität in der Erlebenswelt 
unserer Kinder.

GEBAUT AUF LEIDENSCHAFT

LEYRER + GRAF
Baugesellscha
  m.b.H.

Hochbau | Tie� au | Energie + Telekom | Holztechnik



„Lesemeisterin & Lesemeister“ gesucht 2023
In der Zeit vom 02. Mai bis zum 15. September konnten 
unsere Leserinnen und Leser bei der Kinderleseaktion 
„Lesemeisterin & Lesemeister gesucht“ mitmachen. 
Die Kinder konnten ein gelesenes Buch beurteilen 
und ein Teilnahmekärtchen in der Bücherei abgeben.
Gesammelt wurden die Karten dann im September 
an die Servicestelle Treffpunkt Bibliothek geschickt.

Aus den mehr als 2000 Einreichungen wurden dann 
40 Gewinnerinnen und Gewinner gezogen.

Paulina Marie Pölzl aus Oberlainsitz hatte das Glück 
unter den Gewinnern dabei zu sein. Das Abschluss-
fest im Oktober startete in Spitz an der Donau. 
Mit der Wachaubahn ging es mit einer spannenden 
Quizreise nach Krems.

Dort angekommen, bot die Kunstmeile Krems ein 
besonderes Erlebnisprogramm für die Gewinne-
rinnen und Gewinner sowie deren Familien: es ging mit Kunstvermittler*innen durch die Erwin Moser 
Ausstellung und die Landesgalerien. Die festliche Überreichung der Urkunden und Preise fand anschließend im NÖ Literaturhaus 
statt – es war ein gelungener und aufregender Nachmittag für die jungen Leser*innen.

Lesetheater mit Stefan Karch
Anfang Oktober fand im Turnsaal der Volksschule 
Bad Großpertholz ein Lesetheater mit Autor und Pup-
penspieler Stefan Karch statt. Gemeinsam organisiert 
mit der Gemeindebücherei Bad Großpertholz und ge-
fördert durch die Bibliodrehscheibe Waldviertel.

Die Kinder aller Volksschulklassen staunten sehr 
über die selbstgemachten Puppen und über die auf-
regenden Abenteuer die diese in den Geschichten des 
Autors erlebten.

Die Bücher „Kaktüs – Der Wald und die Welt wie ich 
sie mir wünsche!“, „Vincent und ich“, „Piratensalat“ 
und „Die Geschichte von Mo“ wurden vorgestellt 
und diese Bücher gibt es natürlich auch bereits zum 
Entleihen in unserer Gemeindebücherei.
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Willkommen in unserer Bücherei
In der Gemeindebücherei sind wir wieder voller
Tatendrang ins neue Jahr gestartet.



Bücherstammtisch
Beim letzten Bücherstammtisch im Oktober waren die beiden, in Harmanschlag leben-
den, Autoren Thomas Samhaber und Brigitte Temper-Samhaber zu Gast. Die beiden ha-

ben ihr aktuelles Buch 
„111 Orte in Südböh-
men, die man gesehen 
haben muss“ vorge-
stellt. Geschichten und 
Besonderheiten über 
bekannte, aber auch 
unbekannte Dörfer in 
Südböhmen, verrieten 
Brigitte und Thomas an diesem Nachmittag bei Kaffee und Kuchen. 

Am 14. Dezember besuchte uns Herr Prof. Dr. Gerhard Loupal. 
Der Tierarzt und ehemalige Professor für Patholo-
gie an der Veterinärmedizinischen Universität ist seit frü-

hester Jugend Vogelkundler und war 18 Jahre lang 
Präsident von BirdLife Österreich - Gesellschaft für Vogelkunde. 
Seit seiner Pensionierung lebt er in Weikertschlag/Bad Großpert-
holz und ist derzeit stv. Obmann von freeNature. Der Vortrag 
„Die Artenvielfalt schwindet - was können wir tun, um die 
Biodiversität zu fördern?“ wurde in unserer Gemeindebücherei 
abgehalten.

Das gesamte Team der Gemeindebücherei St. Martin wünscht 
eine ruhige, besinnliche Weihnachtszeit und Zeit zum Lesen und 
Entspannen!
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Öffnungszeiten in der Bücherei
	 Dienstag 17:00 - 18:00 Uhr
	 Donnerstag 17:00 - 18:00 Uhr

Jeden 1. Sonntag im Monat 09:00 - 10:00 Uhr

Öffnungszeiten Bücherei
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„111 Orte in Südböhmen, die man gesehen haben muss“

Autoren: Thomas Samhaber und Brigitte Temper-Samhaber

Eine Gegend zum Verlieben! Südböhmen ist ein unerschöpfliches 

Ausflugsparadies für alle, die Na-

tur und Kunstschätze lieben, von 

Altem fasziniert sind und gern 

Neues entdecken. Eine Region 

für Naturliebhaber und Men-

schenfreunde und besonders für 

alle, die wissen: Simple pleasures 

are the best: böhmische Bra-

moráky und ein Eis oder kaltes 

Bier im Gastgarten an der Mol-

dau.

Seit die Region im Süden 

Tschechiens 1989 aus seinem 

Dornröschenschlaf geküsst 

wurde, zeigt sie sich bunt, 

heiter, einladend, immer wieder überraschend und mit 

schwejkischem Augenzwinkern.

Piratensalat oder Warum sich eine Prinzessin besser nicht von einem Ungeheuer fressen lässt – ab 7 JahrenAutor: Stefan Karch
Prinzessin Mira Mare 
läuft vor ihren über-
besorgten Eltern da-
von – und landet im 
Bauch eines Seeunge-
heuers. Der kleine Pirat 
hat schon wieder einen 
Wutanfall, denn er will 
nicht länger „Zwerg“ ge-
nannt werden. Wie aus 
seinem Wutanfall ein 
Mutanfall wird und wie 
er Prinzessin Mira Mare 
retten kann, das erzählt 
diese turbulente Geschichte.

Neuanschaffungen der Bücherei
Auch unsere Bücherei ist dienstags und donnerstags von 17:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.

„Ausgstochen“ - Gartenkrimi
Autorin: Martina Parker
Der Bürgermeister liegt beim Pannonischen Adventmarkt tot unterm Christbaum. Seine Witwe 

schreibt Erotikliteratur. Ein Zuagroaster macht aus der Madonnenstatue Kleinholz. Und ein 

Unbekannter stellt seltsame Fragen. Es geht rund im vorweihnachtlichen Südburgenland. Bei 

den Ermittlungen ist der Gartenklub an vorderster Front dabei. Denn neben Misteln schnei-

den, Hyazinthen treiben, Grammeln auslassen und Kekse backen, liebt der Klub der Grünen 

Daumen die Verbrecherjagd. Und dabei sind Tannenläuse im Christbaum wahrlich das kleins-

te Problem.

„Pia und das Glück“ - Eine wundersame Begegnung mit dem 

Sinn des Lebens
Autorin: Gabriele Liesenfeld
Pia hält nicht viel von sich und ihrem Leben und ist eigentlich nie so 

richtig glücklich. Bis sie Petunia trifft, eine wundersame alte Dame 

auf einer himmelblauen Bank. Diese Begegnung verändert Pias Le-

ben. Humorvoll und anrührend geht Pia ihren neuen Weg, begleitet 

von der geheimnisvollen Petunia, die weiß, wie Glücklichsein geht.

Dieses liebevolle Buch über den wahren Sinn des Lebens ist für all 

die, die nur ein bisschen glücklich sind. Oder die nicht besonders oft 

glücklich sind. Oder die sich nicht mehr so recht erinnern können, wie 

sich Glück anfühlt. Eigentlich ist es für uns alle. Denn wir alle glauben 

manchmal, dass das Glück nicht auf unserer Seite ist...

Öffnungszeiten in der Bücherei

	 Dienstag 17:00 - 18:00 Uhr

	 Donnerstag 17:00 - 18:00 Uhr

Jeden 1. Sonntag im Monat 09:00 - 10:00 Uhr

Öffnungszeiten Bücherei



www.st-martin.eu | 11

„Nincshof“ - Roman
Autorin: Johanna Seebauer
Nincshof, ein kleines Dorf an der österreichisch-ungarischen Grenze, soll vergessen werden. So der Plan dreier Männer, die sich „die Oblivisten“ nennen und raus wollen aus der hektischen Zeit. Wenn niemand mehr von ihnen weiß, können sie und das ganze Dorf in Freiheit und Ruhe leben.

Laut Legende ist das in Nincshof schon einmal so gewesen. Ausgerechnet die alte Erna Rohdiebl soll dabei helfen, dass dieses Vorhaben gelingt, denn die drei Männer glauben, dass die alte Frau die Freiheit im Blut hat und daher genau die Richtige für ihre Bewegung ist. 
„Detektivbüro LasseMaja“ - Das Zirkusgeheimnis – ab 8 JahrenAutor: Martin Widmark
Wer ist der flinke Dieb? Der Zirkus Splendido macht Station in Valleby. Die Zuschauer amüsieren sich bestens und kriegen gar nicht mit, dass sie während der Vorstellung bestohlen werden.

Gut, dass auch Lasse und Maja im Publikum sitzen. Sie kommen durch geschicktes Beobachten schnell darauf, wer die Täter sind.

„Mord im Herrschaftswald“ - Ein Waldviertel-Krimi 

Autor: Ernest Zederbauer

Die Leiche einer jungen Frau im Wald. Was hat der Waldmensch damit zu tun? Und dann auch 

noch eine Motorradgang. Ein Fall für den eiskalten Kommissar Kalteis. Am Sonntag, den 11. Juli 

2021, exakt um 04:30 Uhr, riss das Telefon den jungen Polizisten Thomas Reininger aus seinem 

Dämmerschlaf.

Sein Nachtdienst auf der Polizeiinspektion Hochstätt im oberen Waldviertel war ohne besondere 

Vorkommnisse verlaufen, doch er war müde und so griff er erst nach einer kurzen Schrecksekunde 

zum Hörer und notiert: „... tote Frau, Herrschaftswald, große Esche, anonymer Anrufer.“

„Obsidian“ - Schattendunkel – ab 14 Jahren

Autorin: Jennifer L. Armentrout

Als Katy vom sonnigen Florida ins graue West Virginia ziehen muss, ist sie alles andere als 

begeistert. In dem kleinen Nest kommt sie anfangs nicht einmal ins Internet, was für die 

leidenschaftliche Buchbloggerin eine Katastrophe ist.

Sie beschließt, bei ihren Nachbarn zu klingeln, und lernt so den atemberaubend gut 

aussehenden, aber unfassbar unfreundlichen Daemon Black kennen. Was Katy jedoch nicht 

weiß: Genau dieser Junge, dem sie von nun an aus dem Weg zu gehen versucht, wird ihrem 

Schicksal eine ganz andere Wendung geben.



Liebe Leserinnen und Leser!

Ich bin „die NEUE“ im Team der St. Martiner Gemeindebücherei. 
Einige von euch haben mich bestimmt schon bei einem meiner 
Büchereidienste angetroffen. Um die Frage zu beantworten, was 

ich derzeit lese, kann 
ich endlich wieder mit 
„einen spannenden 
Krimi“, antworten. So 
schön die gemeinsame 
Vorlesezeit auch war, 
bin ich trotzdem 
froh, dass meine zwei 
Töchter mittlerweile 
alt genug sind, 
ihre Bücher selbst 
auszusuchen und zu 
lesen.

Ich persönlich finde 
jetzt und vor allem in 
den Wintermonaten 
mehr Zeit zum Lesen. 
Zurzeit verschlinge 

ich einen Thriller von Karin Slaughter mit dem Titel „Die letzte 
Nacht“. Das ist mittlerweile der 11. Band in dem Will Trent, 
Leiter der Ermittlungen in verschiedensten Fällen ist. In diesem 
Buch geht es um eine junge Frau, die vor einigen Jahren brutal 
überfallen wurde, es mittlerweile aber geschafft hat, das Trauma 
hinter sich zu lassen. Eines Nachts, während sie als Ärztin in der 
Notaufnahme arbeitet, wird eine Frau nach einem Überfall schwer 
verletzt eingeliefert.

Je weiter die Ermittlungen fortschreiten, desto klarer wird es, dass 
das, was dieser Frau zugestoßen ist, auf grausame Weise mit ihrem 
eigenen Schicksal zusammenhängt. Nun muss sie sich ein weiteres 
Mal ihrer Vergangenheit stellen. Ein sehr empfehlenswertes Buch 
für alle Krimi-Fans.

So, nun aber zurück zu dem eigentlichen Thema, welches ich 
heute ansprechen wollte:

Die Zeit der Bilder- und Kinderbücher ist vorbei, doch trotzdem 
möchte ich heute an Monikas Anregungen der letzten Ausgabe 
anknüpfen und euch einige Denkanstöße geben, warum 
VORLESEN eine wahre Superkraft ist.

Kinder denen früh und regelmäßig vorgelesen wird, sind besser 
für Kindergarten, Schule und den Alltag gewappnet.

1) Vorlesen schafft Nähe und vermittelt Geborgenheit
Vor allem bei den Kleinsten wird das Vorlesen auch gerne mit 
gemeinsamen kuscheln verbunden. Genau diese Kuschelzeit ist 
sehr wichtig und stärkt die familiäre Bindung.

Egal ob gemeinsame Ausritte mit Pferden durch Gebirge, oder 
ob miteinander spannende Kriminalfälle gelöst werden – beim 
Vorlesen verbringen Eltern und Kinder wertvolle Zeit miteinander, 
sind sich nah und kommen ins Gespräch. Das hilft auch über 
schwierige Themen zu sprechen.

2) Vorlesen vergrößert den Wortschatz
Bei regelmäßigem Vorlesen lernen bereits kleine Kinder mehr 
Worte als gleichaltrige Kinder ohne Vorlesezeit. Vor allem wenn 
sie neue Begriffe häufiger hören, werden sie diese bald eigenständig 
benutzen.

3) Durch Vorlesen spielerisch Wissen vermitteln
In den verschiedensten Kinderbüchern lernt unser Nachwuchs 
neue Welten kennen. Egal ob Bauernhoftiere, Vulkane, Fahrzeuge 
oder fremde Länder – all das erweitert ihr Wissen und macht 
neugierig auf andere Themen.

4) Vorlesen fördert die Konzentration
Kinder, die häufig vorgelesen bekommen, lernen für eine längere 
Zeit aufmerksam zu sein. Sie können sich besser konzentrieren 
und fallen seltener durch Hyperaktivität auf.

5) Vorlesen macht Lust auf 
Lesenlernen
Wenn schon früh und häufig vorgelesen 
wurde, fällt das Lesenlernen in der 
Schule leichter.

Das gemeinsame Lesen ist meist mit 
sehr positiven Gefühlen belegt. Kinder 
mit Vorleseerfahrung haben mehr 
Freude daran Buchstaben, Wörter und 
Sätze zu entschlüsseln.

6) Vorlesen fördert die Fantasie
Kinder malen sich beim Zuhören aktiv 
Orte und Hauptfiguren in ihrer Fantasie 
aus. Das fördert die Vorstellungskraft 
und Kreativität enorm. Sie basteln 
Masken von Hauptdarsteller*innen, 
bauen Burgen nach, kneten Tiere und 
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Und was liest du derzeit?
Auch in dieser Ausgabe der Gemeindezeitung führen wir die persönlichen Vorstellungen unseres
Büchereiteams fort. Heute ist Nina Laister an der Reihe.



spinnen Abenteuer ihrer Lieblingsheld*innen im Kopf weiter. 

7) Vorlesen macht Kinder einfühlsam
In Geschichten empfinden Kinder die Gedanken und Gefühle 
ihrer Buchheld*innen nach. Diese sind sehr verschieden – stark 
und schwach, mutig und ängstlich, neugierig und schüchtern. Das 
hilft ihnen mehr Verständnis für andere Menschen zu entwickeln 
und wirkt sich deshalb positiv auf das soziale Miteinander im 
Kindergarten und der Schule aus.

8) Vorlesen festigt den Gerechtigkeitssinn und hilft bei der 
Konfliktbewältigung
Wenn Kinder ihre Lieblingsheld*innen auf ihren Abenteuern 
begleiten, erfahren sie, wie Probleme im Alltag entstehen können 
und wie sie sich lösen lassen. 

Auch gerade aktuelle Themen, wie ein neues Geschwisterkind, 
Einschulung oder Kindergarten können gut mit Büchern erklärt 
und schwierige Situationen bewältigt werden.

Manchen Kindern fällt es auch leichter von Sorgen und Ängsten zu 
erzählen, wenn sie beim Vorlesen die ungeteilte Aufmerksamkeit 
der Eltern haben und der Kinderbuchheld ähnliche Situationen 
meistert.

9) Vorlesen fördert logisches Denken
Kinderbücher bestehen meist aus vielen verschiedenen Bausteinen: 
Bilder, Texte, Klappen und andere spielerische Elemente werden 
beim Vorlesen in Verbindung miteinander gebracht und trainieren 
somit beim wiederholten Lesen das Gedächtnis.

10) Entspannung durch Vorlesen
Der Bildwechsel beim Fernsehen, Tablet schauen und Computer 
spielen ist enorm schnell. Im Gegensatz dazu, überlässt das 

Vorlesen die Geschwindigkeit und die Intensität der Geschichte 
ganz dem Leser. Das wirkt beruhigend und lässt Kinder und 
Erwachsene entspannen.

Ich hoffe viele Eltern, Großeltern, Tanten, Onkeln und vielleicht 
auch das ein oder andere Geschwisterkind zum Vorlesen motiviert 
zu haben. In unserer großartigen Bibliothek gibt es eine große 
Vielfalt an Kinderbüchern für jede Altersklasse.

Vorschläge und Ideen eurerseits, um unser Angebot zu erweitern, 
werden natürlich gerne entgegengenommen.

Ich freue mich, wenn wir uns in einer der nächsten Büchereistunden 
sehen. 

Bis dahin eine schöne Vorweihnachtszeit und bis bald!
Liebe Grüße, Nina
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Gasthaus Arrahof 

Am Arra 1
3971 Harmanschlag
02857/2881

Montag Ruhetag
Dienstag ab 15 Uhr geschlossen

FLIESNEREI
JURGEN-

individuelle Projektplanung nach Ihren Wünschen
großes Sortiment an Musterfliesen
Besorgung und Anlieferung der Fliesen samt Klebermaterial
kompetente und freundliche Mitarbeiter

Meisterbetrieb
0664 26 36 713

www.fliesnerei-hahn.at

PROFESSIONELL 
FAIR
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Projektentwicklung
Innovationsmanagement

Gemeindeberatung
 

Hannes Pöcklhofer
Ihr Spezialist für Innovations- und Fördermanagement

E: hannes.poecklhofer@outlook.com

HP

Frohe Weihnachten!
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Bürgerservice St. Martin

Bürgermeister: Peter Höbarth
T:	 02857/2262-12
E:	 b.gemeinde@st-martin.eu
Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung

Amtsleiter: Gerhard Vogler
T:	 02857/2262-11
E:	 v.gemeinde@st-martin.eu

Sekretariat:	 Bernadette Krauskopf

		  Verena Stangl
T:	 02857/2262-10
E:	 gemeinde@st-martin.eu

Impressum: Eigentümer und Herausgeber

Marktgemeinde St. Martin, 3971 St. Martin 1

Druck: Fa. Berger; 3950 Gmünd

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Peter Höbarth

Parteienverkehr Bürgerservice	 Montag	 08:00 - 12:00 Uhr	 Dienstag	 08:00 - 12:00 Uhr 	 Mittwoch	 08:00 - 12:00 Uhr	 Donnerstag	 08:00 - 12:00 Uhr	 Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr

Journaldienst von 08:00 bis 12:00 Uhr	 Mittwoch, 27. Dezember 2023	 Donnerstag, 28. Dezember 2023	 Freitag, 29. Dezember 2023
	 Dienstag, 02.01.2024
	 Mittwoch, 03.01.2024
	 Donnerstag, 04.01.2024	 Freitag, 05.01.2024

Wie melde ich die Sichtung eines Wolfes?
Sollten Sie einen Wolf in der Nähe von Häusern oder Gehöf-
ten sehen oder eine beunruhigende Begegnung mit einem Wolf 
haben:

▪▪ Wenden Sie sich direkt an eine Jägerin oder einen Jäger vor 
Ort (Jagdgebiet).

▪▪ Ist Ihnen keine Jägerin oder kein Jäger vor Ort bekannt, rich-
ten Sie Ihre Meldung an:

▪▪ die örtlich zuständige Bezirkshauptmannschaft oder das ört-
lich zuständige Magistrat (schriftlich  oder telefonisch) oder

▪▪ schicken Sie die Meldung über die Wildtierinfo (siehe 
QR-Code) an das Land. 

Bei Vorliegen einer unmittelbaren Gefahrensituation wenden 
Sie sich an die nächste Polizeidienststelle (telefonisch über 133)!

Wie verhalte ich mich richtig, wenn ich einem Wolf begegne?
▪▪ Bleiben Sie ruhig stehen und versuchen Sie die Situation zu 
erfassen. 

▪▪ Wenn der Wolf nicht umgehend flieht, bewahren Sie Ruhe 
und machen Sie mit Ihrer Stimme auf sich aufmerksam; 
ziehen Sie sich langsam zurück. 

▪▪ Sollte sich der Wolf wider Erwarten nähern, machen Sie 

sich groß und versuchen Sie ihn einzuschüchtern, zB. durch 
optische oder akustische Signale wie durch Anschreien oder 
anderen Lärm (Vertreibung). Jede Vertreibung ist der ört-
lich zuständigen Bezirkshauptmannschaft oder dem örtlich 
zuständigen  Magistrat zu melden!

▪▪ Halten Sie Ihren Hund immer unter persönlicher Kontrolle 
oder leinen Sie ihn an. Befindet sich Ihr Hund bereits in der 
Nähe des Wolfes, rufen Sie ihn zu sich, leinen Sie ihn an und  
ziehen Sie sich langsam und ruhig zurück. 

▪▪ Versuchen Sie auf keinen Fall, 
sich einem Wolf zu nähern, 
auch nicht um das Tier zu fo-
tografieren.

▪▪ Füttern Sie Wölfe niemals und 
verfolgen Sie nie einen Wolf.

Nähere Informationen zum The-
ma Wolf finden Sie hier:

Wolf
Meldung einer Sichtung und allgemeine Verhaltensregeln

Taucht ein Wolf mehr als zweimal binnen einer Woche 

tagsüber in einer Siedlung oder bei bewohntem Gebäude auf, 

ist eine Entnahme gerechtfertigt.

Jede Meldung trägt dazu bei, dass die Jägerschaft entsprechend 

den rechtlichen Vorgaben Vergrämungen (Schreck- oder 

Warnschüsse) oder Entnahmen (Abschüsse) von Wölfen 

vornehmen kann!

Jagdleiter

KG St. Martin	 Christoph Tüchler
KG Harmanschlag	 Dr. Robert Mörzinger

KG Langfeld	 DI Herbert Pölzl



Welche Angebote für Familien gibt es bei uns?

BABYPAKET – schon seit einigen Jahren werden unsere „Babys“ in ihrer Heimatgemeinde       
herzlich WILLKOMMEN geheißen. Als Geschenk seitens der Gemeinde erwartet die 

Familie ein Rucksack oder eine 
Wickeltasche mit tollem Inhalt samt 
einer Dokumentenmappe.

ELTERN-KIND-TREFFEN – 
im November 2023 fand bereits 
zum 130. Mal das Eltern-Kind-
Treffen in St. Martin statt. In 
gemütlicher Atmosphäre können 
sich beim gemeinsamen Singen 
und Spielen bereits unsere 
Kleinsten (von 0 Jahren bis 
zum Kindergarteneintritt) 
kennen lernen. Beim 
gemeinsamen Frühstück 
können auch die Eltern ihre 
Erfahrungen austauschen 
(weitere Termine finden Sie am 
Flyer).

NACHMITTAGSBETREUUNG IM KINDERGARTEN & IN DER 
VOLKSSCHULE ST. MARTIN – seit Jahrzehnten wird bei uns im Kindergarten 
und seit dem Jahr 2015 auch bei uns in der Volksschule eine Nachmittagsbetreuung 
angeboten.

Es wird gemeinsam in der Gruppe zu Mittag gegessen, den Schulkindern wird die 
Möglichkeit geboten, mit Unterstützung einer Lehrkraft, ihre Hausaufgaben zu erledigen 
und natürlich darf auch der Spaß nicht zu kurz kommen.
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Familien- und kinderfreundliche Gemeinde St. Martin
In St. Martin liegt uns das Wohl unserer Familien und Kinder sehr am Herzen. Dazu versuchen wir 
von Seiten der Gemeinde unsere Kinderbetreuungsangebote ständig zu erweitern, um somit 
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf bestmöglich zu unterstützen.  

ELTERN-KIND-TREFFEN 
St. Martin 

 
Wir laden     -lich ein:  

Babys/Kinder von 0 Jahren bis zum Kindergarten 

mit ihren Mamas (Papas, Omas, Opas, Tagesmüttern, ...) 

zum gemeinsamen Singen, Spielen und Sich-Austauschen 
 

Wo: Gemeindeamt St. Martin – Sitzungssaal & Bücherei 
 

WANN: Dienstag, 16. Jänner 2024 - von 9.00 bis 11.00 Uhr 

 Dienstag, 20. Februar 2024  - von 9.00 bis 11.00 Uhr 

 Dienstag, 12. März 2024 - von 9.00 bis 11.00 Uhr 

 Dienstag, 09. April 2024 - von 9.00 bis 11.00 Uhr 

 Dienstag, 14. Mai 2024 - von 9.00 bis 11.00 Uhr 

 Dienstag, 11. Juni 2024 - von 9.00 bis 11.00 Uhr 
 

kostenbeitrag: € 3,00 für Jause und Spielmaterial 
 

Auf euer Kommen freut sich 
das TEAM des Eltern-Kind-Treffens St. Martin! 



Ein abwechslungsreiches Freizeitprogramm 
mit Aktivitäten wie zB. das Backen eines 
Kuchens, coole Bastelangebote, verschiedene 
Bewegungsparcours im Turnsaal uvm. werden 
hier den Kindern geboten.       

KINDERFERIENPROGRAMM – die 
Gesunden Gemeinden St. Martin und 
Bad Großpertholz stellen gemeinsam seit dem 
Jahr 2016 ein buntes und abwechslungsreiches 
Programm für die Kinder auf die Beine.

Das Kinderferienprogramm erfreute sich 
auch heuer wieder großer Beliebtheit.
Bei 20 verschiedenen Angeboten wie zB. 
„Erlebnis am Bienenstock“, „Fahrt mit der 
Schmalspurbahn“, „Feuerwehrnachmittag“, 
„Lustiger Theaterworkshop“, „3D- Bogenschießen“, „Kinderyoga“ 
und „Kindermalen“ wurden den Kindern die Sommerferien fast 
zu kurz.

Den krönenden Abschluss dieses tollen Programmes bildete das 
diesjährige Ferienabschlussfest bei der Badeoase in St. Martin, das 
ganz unter dem Motto „Hexe“ stand. Ein herzliches Dankeschön 
an alle freiwilligen Helfer*innen für ihre Mithilfe und ihr 
Engagement!

SOMMERBETREUUNG IM KINDERGARTEN & IN DER 
VOLKSSCHULE ST. MARTIN – Unser Angebot der Ferien-
betreuung wurde wieder von vielen Familien in Anspruch 
genommen. Sowohl der Kindergarten als auch die Betreuung in 
der Volksschule hatten heuer in den Sommerferien erstmals nur 
eine Schließwoche. Somit hieß es – ACTION IM SOMMER! 
Mit viel Bewegung an der frischen Luft zB. bei Wanderungen 

zur Bade-Oase, Walderkundungen und Spielplatzbesuchen gab es 
keine Zeit für Langeweile und somit verging der Sommer wie im 
Flug. 

Ein Lob an unser Betreuungspersonal, welches unsere Kinder 
liebevoll erzieht, bildet und betreut.

Für Informationen & Fragen stehe ich gerne zur Verfügung.

Ausschuss Kindergarten/Schule/Gesundheit
Bernadette Krauskopf
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BAUERMANAGEMENT

A-1220 Wien
Leonard Bernstein Str. 4-6/2/38

A-3950 Großdietmanns
Eichberg 75

mobil: +43 (0) 664 88 43 22 10
mail: bauermanagement01@gmail.com

Ing. Helmut Bauer
Baumeister
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Gesundheit.Wohlbefinden.Fitness.
Ein gesunder Geist wohnt in einem gesunden Körper. Schon ein kurzer Spaziergang hier bei uns im 
Waldviertel hilft uns, die Sinne zu schärfen, einfach wieder durchatmen zu können, sich wieder
wohlzufühlen. Zusätzlich werden in unserer Gemeinde zahlreiche Angebote organisiert, um
dieses Wohlfühlen zu unterstützen. Nehmen Sie an diesen Veranstaltungen teil und
erkennen Sie den Unterschied!

Abwechslungsreiches Trainingspro-
gramm für Bauch, Beine und Po 

inkl. Kräftigungsübungen mit 
dem eigenen Körpergewicht. 

Anschließende Dehnung sorgt 
für Beweglichkeit und Aus-

gleich. Entspannungsübungen 
entlasten unseren Tag.

Start:	 Dienstag, 09.01.2024
Ort:	 Turnsaal der Volksschule St. Martin 
Zeit: 	 wöchentlich, jeweils am Dienstag, 
	 ab 18:15 Uhr
Kosten: 	 8 bis 10 Einheiten je EUR 6,00 plus
	 einmalig EUR 10,00 Mitgliedsbeitrag

Info und Anmeldung bei
Simone Niederl 
(0680/303 55 44 ab 18:00 Uhr) 
oder einfach vorbeikommen. 

Bitte Turnmatte und ausreichend 
Flüssigkeit mitnehmen! Es sind 
keine Vorkenntisse erforderlich - 
für jedes Alter, der Einstieg
ist jederzeit möglich.

Ich freue mich auf dich!

Fitnesstraining

Gabriele Sagaster: 0677/627 550 23
Dipl. Trainerin

Einfache Übungen - (werden größtenteils im Sitzen durch-geführt), Bewegung und Entspannung

effektiv - schonend - vorbeugend

Ort:	 Betreutes Wohnen St. Martin, FitnessraumZeit: 	 jeden Donnerstag ab 18:00 Uhr
	 individueller Besuch der Stunden möglichKosten:	 EUR 5,00/Einheit

Aktiv 50plus

–

3 € (+ 6 € Mitgliedsbeitrag 1x jährl.)
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Erdbewegung und Forsttechnik

Geräte:
• 5to Bagger inkl. Tieflader
• Sämtliche Baggerlöffel
• Hydromeissel
• Sortiergreifer
• Woodcracker

Mit diesem Woodcracker ist es möglich Sträucher und Bäume bis zu einem 
Durchmesser von 25cm bei Weichholz und 19cm bei Hartholz schnell und 
effizient zu entfernen.

In folgenden Einsatzgebieten findet der Woodcracker seine Anwendung:

• Entlang von Güterwegen, Straßen, Bachbeeten, Rainen
• Ernte von Kurzumtriebsplantagen
• Im Gelände, auf Hangflächen oder in Sumpfgebieten
• Kultivierung und Landschaftspflege, Durchforstungen

Für Fragen oder ein persönliches Gespräch stehe ich gerne zur Verfügung. 

Bei Interesse freue ich mich auf Ihre Anfrage und stelle dann gerne ein

entsprechendes Angebot.

In unserer Gemeinde gibt es vielfältige Bewegungsangebote. Das aktive Teilnehmen 

kann eine Verbesserung der Lebensqualität bedeuten. Wer sich gerne und ausreichend 

bewegt, ist auch im Alltag belastbarer und mental gestärkter.

Das Fundament dafür wird bereits im Kleinkindalter gelegt. Beim Kinder- 

und Familienturnen im Turnsaal der Volksschule St. Martin können Kinder von 

2 bis 8 Jahren wertvolle Bewegungserfahrungen sammeln. So begeistern wir unsere 

Kinder für einen aktiven und gesunden Lebensstil, bei dem Bewegung ein wichtiger 

Bestandteil ist.

Neujahrsvorsatz...mehr Sport treiben?
Mit dem Jahreswechsel treten die berühmten „guten Vorsätze“ 

wieder in Erinnerung. Mehr Sport zu betreiben gehört alljährlich zu 

den wichtigsten Zielen, die sich Menschen für das neue Jahr setzen.

Was sind die 

beliebtesten Sportarten 

bei Kindern?

Fußball
Turnen
Tennis

Was ist der körperlich 
anstrengendste Sport?

Ausdauersport 

Der Langdistanz-Triathlon, den 
Topathleten in der Gesamtzeit von 

etwa neun Stunden absolvieren
und bei dem circa 10.600 kcal 
verbrannt werden, gilt als die 

anstrengendste Sportart.

Welche Sportart fördert die 

Intelligenz?

Jede Form von Bewegung fördert 

die Durchblutung des Gehirns 

und damit die Sauerstoff- 

und Nährstoffversorgung der 

Hirnzellen. Ob Fitnesskurs oder 

Waldwanderung, körperliche 

Aktivitäten lohnen sich immer für 

Gedächtnis und Konzentration.

Radanhänger
e-bike geeignet

FRANK Reisen GmbH
Hans Kudlichstraße 4
3830 Waidhofen/Th.

02842 / 35 000
www.frankreisen.at

WIR HABEN DEN 
RICHTIGEN BUS FÜR SIE!

7 - 78 Sitze und bis zu 4 Rollstuhlplätze
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Gesundheit.Wohlbefinden.Fitness.
Ein gesunder Geist wohnt in einem gesunden Körper. Im Winter fit bleiben...
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Gesundheit.Wohlbefinden.Fitness.
Ein gesunder Geist wohnt in einem gesunden Körper. Im Winter fit bleiben...



Förderinformation: Sauber Heizen für Alle

Bis zu 100 % Förderung für den Heizungstausch!

Um die Klimaneutralität bis 2040 zu schaffen, müssen alle mit 
anpacken. Auch für einkommensschwache Haushalte muss es 
möglich sein, einen Beitrag zu leisten – mit der Förderaktion 
„Sauber Heizen für Alle“ können bis zu 100 Prozent für den Um-
stieg auf ein klimafreundliches Heizsystem gefördert werden. Das 
Serviceteam Sauber Heizen der Energieberatung NÖ unterstützt 
auch Sie dabei!

Die Förderung „Sauber Heizen für Alle“ ermöglicht es einkom-
mensschwachen Privateigentümer*innen ihr fossiles Heizsystem 
(Öl, Gas, Kohle, etc.) durch ein klimafreundliches zu ersetzen.

Bis zu 100 Prozent Förderung kann zB. ein Einpersonenhaushalt 
mit maximal EUR 18.648,00 Netto-Jahreseinkommen beziehen. 
Auch Personen, die Sozialhilfe erhalten oder eine GIS-Befreiung 
haben, können die Förderung beantragen. Leben mehrere Per-
sonen im Haushalt, darf das Jahreseinkommen höher sein. Förde-
rungsfähig sind die Kosten für die Anlage sowie die Planungs- und 
Montagekosten bis zu einer maximalen Obergrenze (je Technolo-
gie).

Mit Unterstützung zum sauberen Heizen
Für eine Antragstellung ist eine Registrierung unter 
www.sauber-heizen.at notwendig. Nach positiver Prüfung aller 
Angaben durch die Wohnbauförderung NÖ informiert Sie dann 
automatisch Sauber Heizen NÖ über die erfolgreiche Registrie-

rung und die weiteren Schritte.
▪▪ Nach Prüfung der formalen Bedingungen erhalten Sie eine 
kostenlose Energieberatung zum geplanten Heizungstausch. 

▪▪ In einem nächsten Schritt holen Sie Angebote der entspre-
chenden Fachbetriebe ein. Sauber-Heizen NÖ unterstützt da-
bei und überprüft die Ergebnisse. 

▪▪ 	Der Antrag erfolgt anschließend online unter: 
www.sauber-heizen.at 

▪▪ 	Nach der Förderzusicherung ist das Projekt innerhalb von 
12 Monaten umzusetzen 

▪▪ 	Sauber Heizen NÖ unterstützt abschließend bei der Einrei-
chung der Endabrechnung und die Auszahlung der Förderung 
kann erfolgen.

Benötigen Sie Hilfe oder haben Sie Fragen zur Förderung „Sauber 
Heizen für Alle“?

Wenden Sie sich an das Serviceteam Sauber Heizen der Energie-
beratung NÖ: sauberheizen@enu.at oder +43(0) 2742 22 1447.

Förderung „Energieautarke Bauernhöfe – Versorgungssicher-
heit im ländlichen Raum

Mit dem Programm des Klima- und Energiefonds werden Be-
triebe auf dem Weg zu mehr Versorgungssicherheit, Energie- 
effizienz und Eigenversorgung durch erneuerbare Energie 
unterstützt. Die maximale Fördersumme je Betrieb ist mit 
EUR 250.000,00 gedeckelt. Das Förderungsprogramm ist modu-
lar aufgebaut. Gefördert werden vordefinierte Maßnahmenbün-
del (Einzelmaßnahmen), aber auch integrierte Gesamtlösungen. 
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Die Klima- und Energiemodellregion informiert
Nutzen Sie die Möglichkeit, sich über aktuelle Umweltförderungen und die Möglichkeit der
„Energieautarken Bauernhöfe“ zu informieren.
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Vier verschiedene Module:

Modul A – „Einzelmaßnahmen“:
2 Maßnahmenkombinationen 

▪▪ 	Photovoltaik-Anlage + Stromspeicher 
+ Notstromfunktionalität oder 

▪▪ 	Speicher + Notstromfunktionalität 
▪▪ 	keine Energieberatung und kein Ge-
samtenergiekonzept notwendig

▪▪ 	Erweiterungen von Photovoltaik- 
und Stromspeicheranlagen sind mög-
lich.

Modul B – Modul „Gesamtenergie-
konzept“: 

▪▪ Erstellung eines Gesamtenergiekon-
zepts durch einen qualifizierten En-
ergieberater

▪▪ Konzept ist Voraussetzung für die 
Teilnahme bei Modul C. 

▪▪ Es kann eine Förderung der imma-
teriellen Leistung in Höhe von 70% 
der förderungsfähigen Kosten ge-
währt werden. Für die Förderung 
werden maximale Beratungskosten in 
Höhe von EUR 2.000,00 (exkl. USt.) 
anerkannt.

Modul C – Modul „Kombimaßnah-
men“: 

▪▪ 	verschiedene Investitionsmaßnahmen 
können kombiniert eingereicht wer-
den. Mit Steigerung der Anzahl an 
umgesetzten Maßnahmen und in Ab-
hängigkeit des mit den Maßnahmen 
erreichten Eigenversorgungsgrades 
steigt die Höhe der Förderung.

Modul D – Modul „Notstrom“: 
▪▪ 	gefördert wird Umbau des Zähler-
kastens hinsichtlich Notstromfähig-
keit mit EUR 850,00 / Betrieb

▪▪ 	keine Energieberatung notwendig 
▪▪ 	Einreichung nach Umsetzung

Alle Informationen und Einreichung 
online. Die Ausschreibung ist bis 
28.11.2025 unter lw.klimafonds.gv.at 
abrufbar. Dort finden Sie auch eine 
umfassende FAQ-Liste zum Förderpro-
gramm und eine Liste der Energieberater.

Eine Beratung (über die KPC) ist un-
ter Tel. +43(0) 1/31631–713 bzw. per 
E-Mail an kpc@kommunalkredit.at 
möglich. Mit Ausnahme von Modul D 
muss die Antragstellung für alle Module 
vor der Umsetzung der Maßnahme ein-
gebracht werden.






 
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Radln im Alltag: Finden Sie die perfekte Strecke für Ihre 
Alltagswege!
12 beschilderte Routen abseits der vielbefahrenen Straßen! 
Die Routen sind an den Kreuzungspunkten mit weiß/grü-
nen Schildern gekennzeichnet. Im Online-Radroutenpla-
ner von VOR „AnachB“ (anachb.vor.at) sind die Routen 
digital ersichtlich. 

Das Alltagsradwegenetz Lainsitztal wurde eröffnet.
Am 02. September fand zur Eröffnung des neuen All-
tagsradwegenetzes im Lainsitztal eine Radsternfahrt statt, 
welche durch die Klima- und Energiemodellregion Lain-
sitztal organisiert wurde.

Über 100 Teilnehmer*innen folgten der Einladung und 
radelten bei strahlendem Sonnenschein nach Weitra, wo 
gemeinsamer Treffpunkt war.

Dort wurden sie von vielen Ehrengästen herzlich begrüßt. 

Die KEM Managerin Verena Litschauer stellte das Projekt, welches 
im Jahr 2020 gestartet und von NÖ.Regional begleitet wurde, 
vor.

Ergebnis ist ein neu beschildertes Alltagsradwegenetz, welches die 
sechs Gemeinden verbindet und das Radfahren im Alltag nun ein-
fach und sicherer macht.

Danach ging es weiter zur Promenade, wo die Radfahrer*innen 
von den Bäuerinnen Weitra verköstigt wurden. Eine beein- 
druckende Bike-Trial-Show von Valentin Pascher und Infostände 
rundeten das Programm ab.

Die Klima- und Energiemodellregion informiert
Alltagswege mit dem Fahrrad - 12 Routen abseits der vielbefahrenen Straßen, beschildert und auch digital 
ersichtlich.

BURIAN & KRAM Bauphysik GmbH 
Gartenweg 24, 3170 Hainfeld • Marktplatz 7, 2620 Wartmannstetten                     
T +43 2635 65813, bauphysik@bauphysik.pro, www.bauphysik.pro

Energieausweis
Bauphysik
Schallschutz
Wärmeschutz
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Dr. Robert Mörzinger
Facharzt für Innere Medizin

3971 Harmanschlag 130
T: 02857/25060
F: Durchwahl 4

Schubertplatz 18/2
3950 Gmünd
T: 02852/20633

Montag, 16:30 - 19:00 Montag, 07:30 - 12:30

Mittwoch, 07:30 - 10:00 Dienstag, 07:30 - 12:30

Freitag, 07:30 - 11:00 Mittwoch, 13:00 - 18:00

Donnerstag, 07:30 - 12:30

Unsere Gemeindeärztin

Dr. Michaela Mörzinger
Ärztin für Allgemeinmedizin
Ärztliche Hausapotheke

3970 Moorbad Harbach 58
T: 02858/5362

3971 St. Martin 6
T: 02857/2393

Montag, 07:00 - 12:00 Dienstag, 15:00 - 18:00

Mittwoch, 07:00 - 10:00 Mittwoch, 11:00 - 13:00

Freitag, 07:00 - 11:00 Freitag, 13:00 - 16:00 ST. MARTIN
06.01.2024 von 09:00 bis 11:00 Uhr

Gemeindesaal St. Martin

LANGFELD
06.01.2024 von 14:00 bis 17:00 Uhr

Gemeindehaus Langfeld

HARMANSCHLAG
14.01.2024 von 09:00 bis 11:30 Uhr
Veranstaltungszentrum Harmanschlag

Nicht abgeholter Jagdpacht kann bis spätestens 28. Juni 2024 
während der Parteienverkehrszeiten am Bürgerservice St. Martin 
behoben werden!

Jagdpachtanteile...
...werden an folgenden Terminen ausbezahlt.

 

 

 

 

 

 

Wir begeistern durch unsere Vielfalt! 
 
 

Schenken Sie ein Stückchen WaLaLa mit ausgewählten regionalen Köstlichkeiten und Raritäten - aus Liebe zur Heimat, 
im Sinne der Nachhaltigkeit und Wertschöpfung der Region. 
 

Den kreativen Möglichkeiten sind keine Grenzen gesetzt. Dank der großen Auswahl an Qualitätsprodukten sind unsere 
Geschenkkörbe als wandelbare Geschenkideen für jedes Alter und in allen Preisklassen erhältlich. 
Wählen Sie aus fertig zusammengestellten, liebevoll dekorierten Körben, Boxen und Sackerln oder lassen Sie sich ihren 
persönlichen Geschenkkorb nach ihren Vorstellungen zusammenstellen. 
 

Die WaLaLateria lädt im gemütlichen Wohnzimmerambiente zum Genießen und Verweilen ein. Kaffee- und 
Teespezialitäten sowie leckere Mehlspeisen von der Oma runden Ihren Besuch ab.  
 

Unser WaLaLa Bierladen hält natürlich die traditionellen Weitra Bierspezialitäten, aber auch innovative Spezialbiere, 
vom fruchtigen Bier bis zum herben, bitteren Ale, für Sie bereit. Das unfiltrierte Vollbier der Bierwerkstatt Weitra in der 
2 Liter Siphonflasche ist ein besonderes Geschenke vom WaLaLa! 
 

Die WaLaLa Greißlerei wird zum verpackungsarmen Nahversorger. Bei uns erhalten Sie ausgewählte, qualitativ 
hochwertige Lebensmittel ohne bzw. in umweltschonender Verpackung.  
 

 

WaLaLa – Waldviertler Land-Laden, Rathausplatz 9 (ehemaliger Sparmarkt), 3970 Weitra, www.walala.at, Tel.: 0664/9277226 
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Termine der Müllentsorgung
Sie finden die Termine auch auf der Website der Marktgemeinde St. Martin.

08.01.2024 02.04.2024 27.05.2024 08.07.2024
22.01.2024 15.04.2024 03.06.2024 15.07.2024
05.02.2024 29.04.2024 10.06.2024 22.07.2024

19.02.2024 06.05.2024 17.06.2024 29.07.2024
04.03.2024 13.05.2024 24.06.2024 05.08.2024
18.03.2024 21.05.2024 01.07.2024 12.08.2024

Biomüll

In der Zeit von 08:00 
bis 10:00 Uhr beim 
Altstoffsammelzen-
trum beim Gelän-
de der Kläranlage in 
Roßbruck.

08.01.2024 22.04.2024 03.08.2024 11.11.2024
15.01.2024 29.04.2024 12.08.2024 18.11.2024
22.01.2024 04.05.2024 19.08.2024 25.11.2024
29.01.2024 13.05.2024 26.08.2024 02.12.2024
03.02.2024 27.05.2024 02.09.2024 07.12.2024
12.02.2024 01.06.2024 07.09.2024 16.12.2024
19.02.2024 10.06.2024 16.09.2024 23.12.2024
26.02.2024 17.06.2024 23.09.2024 30.12.2024
02.03.2024 24.06.2024 30.09.2024
11.03.2024 01.07.2024 05.10.2024
18.03.2024 06.07.2024 14.10.2024
25.03.2024 15.07.2024 21.10.2024
06.04.2024 22.07.2024 28.10.2024
15.04.2024 29.07.2024 04.11.2024

Sperrmüll, Eisen, Problemstoffe

Nach den Weihnachtsfeierta-
gen und erfolgreich absolvierten 
Verwandtschaftsbesuchen stellt 
sich für viele Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürger die 
Frage: „Wo können wir unsere 
Christbäume abgeben?“

Die Christbäume können am 
Montag, den 08. Jänner 2024 
und Montag, den 15. Jänner 
2024 jeweils von 08:00 – 10:00 Uhr beim Altstoffsammelzen-
trum in Roßbruck entsorgt werden.

Christbäume

08.01.2024 30.04.2024 27.08.2024
13.02.2024 03.06.2024 11.10.2024

20.03.2024 16.07.2024 21.11.2024
Gelbe Säcke für 2024 können vormittags 
am Bürgerservice abgeholt werden!

Gelber Sack

17.01.2024 23.07.2024
29.02.2024 11.09.2024
18.04.2024 31.10.2024

31.05.2024 16.12.2024

Altpapier

07.02.2024 28.08.2024
02.05.2024 13.11.2024

In der Zeit von 09:00 bis 09:30 Uhr 
sowie ausschließlich an den geöffneten 
Montagsterminen beim Altstoffsammel-
zentrum Roßbruck von 08:00 bis 10:00 Uhr!

Silofolien

Wir bitten auch die Haus-
pumpwerke, die auf Privat-
grund stehen, von Bewuchs 
und Unrat frei zu halten, 
um eine mögliche Wartung 
selbst nicht zu säumen.

Es ist die Pflicht des 
Grundeigentümers, die 
Anlagenteile frei zugäng-
lich und sauber zu halten!

Hauspumpwerke

22.01.2024 05.08.2024
19.02.2024 02.09.2024
18.03.2024 30.09.2024

15.04.2024 28.10.2024
13.05.2024 25.11.2024
10.06.2024 23.12.2024
08.07.2024

Restmüll
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Ebenso gibt es eine außergewöhnliche Vielfalt an Ausflugszielen 
und Naturlandschaften zu entdecken. Regionale Köstlichkeiten, 

traditionelle Handwerksbetriebe und die hohe Dichte an Gesund-
heitsbetrieben und deren Expertise runden das Angebot ab. Die 

kleinen, aber feinen Unterkunftsformen stehen bei einem Aufent-
halt im Waldviertel besonders hoch im Kurs.

Der authentische Kontakt zu den 
Gastgebern und das Miterleben 
des Lebens am Land sind hier aus-
schlaggebende Buchungsfaktoren. 

Haben auch Sie ein leeres Zim-
mer oder Stockwerk?

Oder spielen Sie vielleicht sogar 
mit dem Gedanken, einen Zubau 
mit Zimmern oder Ferienwoh-
nungen zu errichten? Möchten 
auch Sie Gästen ein „Zuhause auf 
Zeit“ bieten? 

Dann informieren Sie sich im Rah-
men einer kostenlosen und indivi-
duellen Beratung. Hier erhalten Sie 
Informationen über Qualitätsan-
forderungen, Vermarktungs- und 

Fördermöglichkeiten und können Ihre Fragen rund um die touri-
stische Vermietung stellen.

Ihre Ansprechpartnerin – Gästering Waldviertel

Elisabeth Schmid
Destination Waldviertel GmbH
3910 Zwettl, Sparkassenplatz 1/2/2
Büroadresse: 3950 Gmünd, Weitraer Str. 44
M: +43 676 6000677
E: waldviertel@gaestering.at

Zuverdienst mit Gästebetten!
Die Urlaubsformen Urlaub am Bauernhof und Privatzimmervermietung liegen im Trend!

Durch die gezielten Marketingmaßnahmen der touristischen Organisationen, den Ausbau der Rad- und 
Wanderwege, sowie kultureller und kulinarischer Erlebnisse und Veranstaltungen steigt das Interesse an 
Urlaub im Waldviertel stetig. Und das völlig zurecht!

3 9 7 0  W e i t r a ,  w w w . g r a n i t s c h m u c k . a t

Aus original Eichendauben von 
Waldviertler Bierfässern der Bier-
werkstatt Weitra gefertigt. In 
Kombination mit Granit und 
Edelstahl entstehen Armbanduhr-
modelle für Damen und Herren 
mit urigem Flair in modernem 
Design. Mit original Jubiläums-
schriftzug zu Ehren der Ältesten 
Braustadt Österreichs und mit 
200 Stück limitiert.

Eine Creation Kartusch.

JUBILÄUMSEDITION

Bier2021_ 98x135.indd   1 22.03.21   16:09

Fotocredit: Weinfranz 

Fotocredit: KarinLohbergerPhotography 



Der Strukturwandel in der Landwirtschaft ist in aller Munde und 
wir können ihn mit eigenen Augen fortschreiten sehen: Viele der 
besonderen Merkmale der Waldviertler Kulturlandschaft gehen 
immer mehr verloren: Bicherl, Streifenfluren, bunt blühende 

Magerwiesen, Stufenraine oder Feuchtwiesen werden in der 
Landwirtschaft mehr und mehr zur Herausforderung und kön-
nen kaum mehr bewirtschaftet werden. Mit ihnen verschwinden 
aber ganze Lebensgemeinschaften, die nicht nur unserem mensch-

lichen Auge guttun, sondern auch ein Garant für die regions- 
typische Biodiversität sind.

Um gemeinsam Ideen zu entwickeln, wie man dem Verlust- 
dieser Lebensräume gezielt entgegentreten kann, haben Vertre-
ter*innen aus dem Naturschutz, der Landwirtschaft und den sechs 
Gemeinden der Kleinregion Lainsitztal beschlossen, freiwillig und 
gleichberechtigt an Umsetzungsmodellen zu arbeiten.

Gemeindeübergreifend und mit Unterstützung des Landes 
Niederösterreich und der Europäischen Union sowie unter Ein-
bindung der lokalen Bevölkerung und Fachexpert*innen aus ver-
schiedenen Bereichen sollen zukunftsfähige Konzepte zur Bewah-
rung des Waldviertler Naturerbes entstehen.

Unsere Landschaft ist zum größten Teil durch kleinbäuerliche 
Nutzung in den letzten Jahrhunderten entstanden. Beispielhaft 
dafür sind die Wiesen, die früher extensiv gemäht oder beweidet 
wurden. Viele der Tier- und Pflanzenarten, die wir heute als be-
sonders wertvoll, selten oder schützenswert einstufen, verdanken 
dieser Form der Bewirtschaftung ihr Vorkommen. 
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LOS GEHT´S!
Im vergangenen Juni wurde der

Kulturlandschaftsverein Lainsitztal gegründet.

Was steckt eigentlich hinter dem Pilotprojekt und
welche Ziele verfolgt der KLV?

Kulturlandschaftsverein Lainsitztal
IN der Region - MIT der Region - FÜR die Region

GEMEINDEN * NATURSCHUTZ * LANDWIRTSCHAFT
Fotocredit: Klaus Dacho



Wenn Wiesen nun mehrmals im Jahr gemäht und gedüngt wer-
den, gehen viele dieser spezialisierten Arten verloren - die Bio- 
diversität sinkt!

Werden die Wiesen aber gar nicht mehr gemäht, verbuschen und 
verwalden sie. Dabei werden diese selten gewordenen Arten völlig 
verdrängt und gehen ebenso verloren - die Biodiversität sinkt!  Um 
also die Artenvielfalt und die Kleinstrukturen unserer Landschaft 
zu erhalten, wird Landschaftspflege immer wichtiger.

Dabei sind die lokalen bäuer-
lichen Betriebe unverzichtbare 
Partner in der Umsetzung. Das 
schafft für Landwirt*innen 
wiederum verschiedene Mög-
lichkeiten, zusätzliche betrieb-
liche Standbeine aufzubauen.

Die Gemeinden der Kleinre-
gion Lainsitztal unterstützen 
das Projekt und ermöglichen 
dadurch nicht nur den Erhalt 
wertvoller Landschaften für 
nachfolgende Generationen, 
sondern auch die Förderung 
lokaler Wirtschaftskreisläufe 
und die regionale Weiterent-
wicklung hin zu sanftem Na-
turtourismus.

Die Partnerschaft von Land-
wirtschaft, Gemeinden und 

Naturschutz ist in dieser Form einmalig in Niederösterreich und 
hat deshalb Pioniercharakter.

Feuchte oder nasse Wiesen sind in der Landwirtschaft naturgemäß 
problematisch. Viele wurden im Laufe der Zeit trockengelegt oder 
gänzlich aufgegeben. Zahlreiche Tier- und Pflanzenarten sind aber 
abhängig von genau solchen Lebensräumen. Durch gezielte Maß-
nahmen sollen sie künftig gesichert werden. 

Das Waldviertler Naturerbe mit seinem urtypischen Landschafts-
bild zu bewahren und die Region bestmöglich weiterzuentwickeln 
ist unser gemeinsames Ziel. Wir wollen ein nachhaltiges Mitei-
nander von Mensch und Natur fördern, dabei steht der Erhalt 
und die Weiterentwicklung einer naturschutzfachlich wertvollen 
und regionaltypischen Kulturlandschaft mit all den national und 
europaweit geschützten Lebensräumen und Arten im Fokus.

Laufende Infos zu unserer Arbeit gibt es auf Facebook und Ins-
tagram:

Facebook: Kulturlandschaftsverein Lainsitztal
Instagram: klv.lainsitztal 
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HOCHBAU • TIEFBAU • HOLZBAU • ZIEGELBAU • SANIERUNG • BAUMARKT 
ABFALLWIRTSCHAFT •AUSSENANLAGEN • INDUSTRIEBAU • ERDARBEITEN

Ihr zuverlässiger Partner 
für Ihre Bauprojekte 

Bauen braucht Vertrauen
40 Jahre | Waldviertler Qualität | 200 Mitarbeiter |  über 1.000 Bauprojekte | Alles aus einer Hand Kontaktieren Sie uns für 

Ihren unverbindlichen Termin

o�ce@talkner.at |  02862/52785-0 

Kontaktieren Sie uns für Ihren 

unverbindlichen Beratungstermin

o�ce@talkner.at |  02862/52785-0 

Kontaktieren Sie uns für Ihren 

unverbindlichen Beratungstermin

o�ce@talkner.at |  02862/52785-0 

WOZU
LANDSCHAFTSPFLEGE? 

Warum überlässt man
unbewirtschaftete Flächen

in der Kulturlandschaft eigentlich
nicht sich selbst?

Sollte man Natur
nicht einfach

Natur sein lassen? 

Die Vision 

Text: Barbara Dolak
Rückfragen bitte an: office@klv-lainsitztal.at

Fotocredit: Klaus Dacho

Fotocredit: Barbara Dolak
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Wir wünschen alles Gute...
...zum Geburtstag, zum Abschluss, zur Geburt, zur Hochzeit!

Valentina Kapeller
10. Juli 2023

Jacqueline Kapeller und
Sebastian Kapeller 

Zoe Fandl
18. Oktober 2023
Nicole Fandl und
Dominik Fandl 

Hochzeit
23. September 2023

Dr. med. univ. Verena Alt, BSc und 
Manuel Alt 

Nicholas Amon
04. Jänner 2023

Manuela Amon und
Patrick Wandl

Valerie Semper
13. März 2023

Daniela Semper und
Manuel Semper

Kommunaldienste

Franz Prager, 3970 Langfeld 7
E-Mail: franz.prager@gmx.net

Telefon: 0664/6530617

Johannes Hahn
15. Februar 2023
Sarah Hahn und
Gerhard Hahn 
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Wir wünschen alles Gute...
...zum Geburtstag, zum Abschluss, zur Geburt, zur Hochzeit!

80. Geburtstag
29.10.2023 

Christine Vogler

80. Geburtstag
11.10.2023 

Hubert Mann

85. Geburtstag
11.10.2023 

Leopoldine Howiger

Goldene Hochzeit
06.10.2023

Elfriede Anderl und
Johann Anderl

Mst.in Helena Baumgartner
Abschluss: Meisterprüfung
im Handwerk Konditoren

(Zuckerbäcker) 

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger,
es gibt oft etwas zu feiern, zu gratulieren. 

Doch auch wir in der Gemeindestube verfügen nicht über alle 
Informationen bzw. dürfen manches ohne Ihr Einverständnis 
laut Datenschutzgesetz nicht veröffentlichen. 

Wir freuen uns, wenn Sie uns über Jubiläen informieren. Gerne 
veröffentlichen wir auf Ihren Wunsch auch Lehr-, Schul- und
Studienabschlüsse etc. in unseren Gemeindenachrichten,
damit sich alle mit Ihnen freuen können.

Lackschutz
Teil- | Komplettfolierung
Fahrzeugbeschriftung
Fahrzeugaufbereitung
sonstige Folierungen 
z.B. Möbel, Fenster, ...

Diamantene Hochzeit
24.11.2023

Erna Wandl und
Emmerich Wandl
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Ein Christbaum hat so seine Tücken. Zur 
Bescherung unterm Christbaum haben wir auch 
immer eine MIT dem Christbaum. Mittlerweile 
freuen wir uns deswegen schon auf ihn, nicht 
nur, weil seine Lämpchen so schön leuchten, 
die Plastikkugeln und die zwei, drei noch 
verbliebenen gläsernen Zapfen so schön funkeln 
und glitzern, sondern eben auch, weil jedes Jahr 
etwas Besonderes passiert.

Das erste Mal vor vier Jahren. Mein Mann und 
meine Mutter gingen in den Wald, um einen 
passenden Baum auszusuchen. Es ist kein großer 
Wald, nur ein paar Hektar, wie sie halt 
uralte Bergbauernhöfe rund um die 
bockigen Leiten und steilen Wiesen 
herum haben. Für meine Mutter als 
Waldbesitzerin war das Christbaumholen 
natürlich heikel. Zu schön darf er 
nicht sein, da wär´s ja schade drum, 
zu krumm aber auch nicht, wie schaut 
denn das aus. Dann ist noch der Platz 
ein Problem. Die auserwählte Fichte, 
eine Tanne ist sowieso zu wertvoll, darf 
kein großes Loch im Wald hinterlassen. 
Am besten soll es eine sein, die zu 
knapp bei anderen Fichten dabeisteht, 
wo klar ist, die gehört eh weiter. Also 
wägte meine Mutter ab, bis sie eine 
mittelgroße Fichte erblickte. Nicht für 
einen mittelgroßen Christbaum, nein, 
für einen Christbaum, der quasi für 
ein Zweifamilienhaus reichte – ohne 
Zwischendecke. Jetzt sind wir ja zwei 
Familien, aber mit Zwischendecke. 
Nun, nachdem die Fichte trotzdem weg 
musste, wurde sie umgesägt.

Der Wipfel sollte zu uns ins 
Wohnzimmer, der Rest in den Holzofen. 
Die gefällte Fichte hunzte die beiden aber 
ordentlich. Eine Zeitlang schindeten 
sie sich, schleiften sie aber nur bis zum 
Waldweg – obwohl mein Mann, ein Mittdreißiger, 
nicht der Schwächste war, und auch meine 
Mutter, eine Endfünfzigerin, richtige Bärenkräfte 
hatte. Seit Jahrzehnten führte sie den Hof alleine 
und machte auch alle typischen Männerarbeiten. 
Überhaupt waren es seit Urgroßmutters Zeiten 
immer nur Frauen, die das Horner-Gut am 
Rande des Windischgarstnertales erbten und das 
Sagen hatten. Interessanterweise brachten sie 
auch immer mehr ledige als eheliche Kinder zur 
Welt. Als mein Großvater als Holzknecht vom 
Reichraminger Hintergebirge herüberkam und 
  

 
sich in meine Großmutter verliebte, hatte sie 
bereits zwei ledige Kinder. Ich fragte sie manchmal 
als junges Mädchen, warum sie drei Kinder von 
drei Männern habe, und sie schimpfte böse: 
„Wirst es schon einmal sehen!“ Und mein Vater 
zog erst gar nicht auf den Hof. Die Patchwork-
Tradition der Hornerhof-Erbinnen setzt sich auch 
jetzt fort. 

Nicht mit mir, sondern mit meiner Schwester. Sie 
erbt den Hof und sie hat auch schon ein lediges 
Kind. Mein Mann sagt immer, der Hornerhof ist 
mindestens 50 Jahre hinten. Ich sage aber, was die 

starken Erbtöchter und die ledigen Kinder angeht, 
war er schon vor einem halben Jahrhundert weit 
seiner Zeit voraus.

Zurück zur Fichte. Meine Mutter holte den Traktor. 
So kam es, dass kurz vor dem Heiligen Abend, es 
lag nicht viel Schnee, die Hornerin einen Riesen-
Christbaum, von dem nur der Wipfel gebraucht 
wurde, mit dem Traktor ins Trockene brachte. Ich 
hatte zu tun, unseren zwei vom Lärm neugierig 
gewordenen Kindern, die noch ans Christkind 
glaubten, eine Geschichte aufzutischen. Ein Jahr  
 

Kümmelschnaps und Kletzenbrot
Anita Groß
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darauf durfte mein Mann den Christbaum alleine 
holen. Seine Schwiegermutter sagte, er wüsste nun 
eh, auf was es ankäme. Es lag dieses Jahr auch viel 
Schnee.

Mein Mann brachte einen ansehnlichen, aber 
nicht zu schönen Baum mit und berichtete 
etwas zweideutig: „Den hab ich vom Waldrand 
neben der Stromleitung, aber eine der Leitungen 
hängt herunter!“ – „Heiliger Gott“, entfuhr es 

meiner Mutter, die schon jahrelang nicht mehr 
in die Kirche ging. Sie begann ihn aufgebracht zu 
schelten, bis er erklärte, dass es nicht seine Schuld 
sei. Das verständigte E-Werk schaltete den Strom 
für die ganzen Häuser und Höfe der Umgebung 
ab, richtete die Leitung her und bedankte sich 
mit einem Geldbetrag für die Meldung, was 
meine Mutter wieder mit ihrem Schwiegersohn 
versöhnlich stimmte.

Das Herrichten dauerte natürlich eine Zeit, und 
weil es schon dämmerte, erzählte meine Mutter 
über die Zeit, als der Strom nicht ausfallen 
konnte, weil es noch gar keinen gab. Früher 
brannten Petroleum und Kerzen statt Glühbirnen. 
Heute zünden wir zwar auch noch Kerzen an, aber 
nur kurz, für ein Vaterunser, damit die Kinder 
mitkriegen, um was es eigentlich geht, bevor  
 

 
sie sich durch die Geschenke wühlen. Früher 
wurde sogar der Freudenreiche Rosenkranz 
gebetet. Das habe ich als Kind noch mitgekriegt, 
woran ich mich aber nicht gerne erinnere, weil wir 
dabei knien mussten. Und nach dem Rosenkranz 
kam noch, auch kniend, die elendslange Heiligen-
Litanei. Meine Mutter dachte hingegen schon 
gerne zurück. „Nach der Litanei haben wir das 
Kletzenbrot angeschnitten – und für die Weiber 
gab´s einen Kümmelschnaps.“ Kümmelschnaps? 

„Ja, den hat´s nur zu Weihnachten 
gegeben. Da wird Wasser mit 
Kümmel aufgekocht, abgekühlt 
und dann kommt Schnaps hinein. 
Der hat gut geschmeckt, den muss 
ich wieder einmal machen!“

Und die Männer? „Die haben 
normalen Schnaps getrunken. 
„Leider hatten wir den 
Stromausfall-Baum nicht lange, 
weil er so viel nadelte. Und das, 
obwohl wir ihn fleißig gossen. 
Noch vor dem Dreikönigstag 
mussten wir das geschmückte 
Holzskelett wegräumen. Damit 
hätte unser Windischgarstner 

Pfarrer seine Freude gehabt. Donnerte er ja einmal 
von der Kanzel, der Christbaum gehöre bis zum 
Dreikönigstag weg, ansonsten „können Sie ihn 
gleich bis Ostern stehen lassen!“ Das saß.

Im dritten Jahr ging alles glatt, kein Traktor, 
kein Stromausfall. Der Baum nadelte nicht 
einmal. Diesmal haben wir ihn nicht zugespitzt, 
sondern nur, samt Rinde, eingekeilt. Ich habe 

nämlich irgendwo gelesen, 
wahrscheinlich beim Ploberger, 
dem Oberbiogärtner, dass ein 
zugespitzter Baum zu wenig Rinde 
hat, um das Wasser aufzusaugen. 
Und dann geschah etwas, was 
wir ungläubig fotografierten: 
Unser Christbaum trieb aus! Er 
bekam blassgrüne Wipferl, wie im 
Frühjahr! In diesem Jahr ließen 
wir ihn lange stehen und wachsen 
– Predigt hin oder her. Zwar nicht 
bis Ostern, aber doch bis Mariä 
Lichtmesse, dem 2. Februar, wie es 
auch früher der Brauch war.

Und heuer? Heuer kauf´ ich ein Kletzenbrot im 
Ort, freue mich auf den Christbaum und stoße 
nach der Bescherung, wenn dann meine Mutter 
zu uns herunterkommt, hoffentlich mit einem 
Stamperl Kümmelschnaps an. Für meinen Mann 
richte ich natürlich den richtigen Schnaps her, 
den schon seit ein paar Jahren meine Schwester 
brennt.
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Name	 Geboren	 Verstorben
Ilse Bartl	 05.06.1944	 03.12.2022
Erwin Winter	 16.05.1954	 10.12.2022
Paul Wilhelm Amon	 06.09.1959	 16.12.2022
Helene Winter	 30.04.1931	 10.01.2023
Otto Anderl	 06.07.1936	 18.01.2023
Melanie Johanna Kettinger	 22.09.1982	 20.02.2023
Maria Schwarzinger	 21.04.1935	 02.03.2023
Pauline Layr	 21.10.1948	 21.03.2023
Margit Strobl	 18.02.1963	 10.05.2023
Margarete Göschl	 05.05.1959	 30.05.2023
Franz Holzmüller	 02.10.1926	 07.08.2023
Rosa Breinhölder	 20.03.1932	 26.08.2023
Maria Hofer	 15.12.1942	 07.10.2023
Maria Anna Graf	 06.06.1931	 22.10.2023
Wilhelmine Poiss	 03.08.1934	 27.11.2023

Im Jahr 2023...
...in den Pfarren St. Martin und Harmanschlag verstorben.

Email: info@expert-hoermann.at, Tel.: 02842/51600, www.expert-hoermann.at
Email: schrems@expert-hoermann.at, Tel.: 02853/20300, www.expert-hoermann.at
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Die Schöne und das Biest
Die Theatergruppe unserer Schule besuchte eine Vorstellung von 

„Die Schöne und das Biest“ im Schlosstheater Weitra.

Waldviertler Jobmesse 
Die 4. Klassen besuchten im Rahmen von Berufsorientierung die 
Waldviertler Jobmesse in Horn. Die Schülerinnen und Schüler 

konnten Einblicke in die Vielfalt an beruflichen Möglichkeiten 
erlangen.

Retter-Messe 
Die Schülerinnen und Schüler der unverbindlichen Übung 
„Junge Feuerwehr“ besuchten die Retter-Messe in Wels und die 
FF Kefermarkt. Danke an die FF St. Wolfgang, FF Schagges, 
FF Unserfrau und FF Weitra für den Transport.

U13 - Fußball 
Bei der Herbstrunde der Fußball-Schülerliga konnte das Team 
unserer Schule den 3. Platz von sieben Teams erreichen. Gratu-
lation!
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Mittelschule Weitra
MINT-Gütesiegel
Bereits zum dritten Mal wurde unsere Schule mit dem begehrten MINT-Gütesie-
gel ausgezeichnet. MINT steht für innovativen Unterricht in Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaften und Technik. Dieses Gütesiegel erhielten nur zwei 

Mittelschulen aus dem gesamt-
en Waldviertel im Rahmen einer 
Feier im Kraftwerk Theiß. Wir freuen uns außeror-
dentlich über diese Anerkennung unserer Arbeit!

Team Strondl-Moser-Back-Wandl

 0664/241 23 19
erwin.strondl@allianz.at

Wir sind da.
 Was immer du vorhast.

ALLIANZ.AT

AZ_Inserat_ALLG_182x65_Strondl_112021_cec.indd   1 26.11.2021   12:47:03
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Workshop Schulzentrum Gmünd
Einen Workshop organisierte das Schulzentrum Gmünd für die 
3. Klassen. 

Kreative Gieß-
kannen 
Die Kreativ-
gruppe gestalte-
te Gießkannen: 
Acrylfarben und 
Mo o s g u m m i -
teile bringen 
Farbe in den 
Garten.

Sportgütesiegel
Im Rahmen eines Festaktes im Sitzungssaal des NÖ Landtages in 
St. Pölten wurde unsere Schule mit dem Sportgütesiegel in Silber 
ausgezeichnet. Wir freuen uns sehr!

Jause des Elternvereins 
Der Elternverein organisierte eine Jause. Neben Bananen gab 
es auch Semmeln, Marmelade, Butter und Nutella - herzlichen 
Dank!

Stadtbücherei
Die 1. Klassen besuchten die Stadtbücherei in Weitra. Die Aus-
wahl an Büchern und Spielen faszinierte die Schülerinnen und 
Schüler sehr.

Sportlich
Eine Gruppe der 
unverbindlichen 
Übung „Bewe-
gungserziehung“ 
nutzte den Mo-
torikpark und die 
übrigen vielfäl-
tigen Möglich-
keiten am Haus-
schachen für 
sportliche Betäti-
gungen.

Volleyball
Die Anmeldezahlen, 
für die in diesem 
Schuljahr neue un-
verbindliche Übung 

„Volleyball“, haben alle Erwartung übertroffen.

Laptops für die 1. Klassen
Im Rahmen der Digitalisierungsoffensive des Bildungsminis- 
teriums wurden die Laptops an die ersten Klassen übergeben. Die 
Freude bei den Schülerinnen und Schülern ist groß!

www.nmsweitra.ac.at 

einen Besuch wert!



Bewegte Klasse
Die 1A und 2A sind wieder „Bewegte Klasse“. Viele verschiedene 

Themenbereiche werden behandelt. Und ganz nebenbei stärkt es 
die Klassengemeinschaft und das Zusammengehörigkeitsgefühl. 
 
Gemeinsamer Wandertag
Die SchülerInnen der 1A waren gemeinsam mit ihren Mentoren 
aus der 4A im Naturpark Nordwald. Die Älteren stehen dabei den 
Jüngeren zur Seite und helfen beim Umstieg von der Volksschule 
in die Mittelschule.

 

Fit für die Wirtschaft
Ab dem Schuljahr 2023/24 kann die MS Bad Großpertholz ein 
zusätzliches Bildungsangebot vorweisen: Die Schule wurde als 

eine von nur neun Schu-
len in ganz Niederöster-
reich als Pilotschule für 
Wirtschaftsbildung ausge-
wählt. Die MS Bad Großpertholz legt einen hohen Stellenwert 
auf Berufsbildung und möchte die Schüler*innen auf die Heraus-
forderungen in den unterschiedlichsten Bereichen der Wirtschaft 

vorbereiten. Aufsteigend mit dem laufenden Schuljahr wird die 
Schule die Kinder nicht nur verstärkt im Umgang mit Geld schu-
len, sondern auch vertieft Einblicke geben, wie Wirtschaft funkti-
oniert. Wissenschaftlich begleitet wird dieses Pilotprojekt von der 
Stiftung Wirtschaftsbildung, die auch Workshops und Exkursi-
onen finanziell unterstützt.

Goldenes Schulsportgütesiegel
DMS OSR Christian Skoll und Mag. Albert Schwarzinger nah-
men bei der feierlichen Gala im Landhaus das Schulsportgüte- 
siegel Gold entgegen. Bildungsdirektor Mag. Karl Fritthum und 
LR Mag. Christiane Teschl-Hofmeister gratulierten dazu recht 
herzlich.

Mittelschule Bad Großpertholz
Besuchen Sie uns auf unserer Website!
www.nmsbad-grosspertholz.ac.at
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Exkursion BO
Im Rahmen des BO-Unterrichts besichtigte die 4. Klasse die Bio- 
bäckerei Hölzl in Unterwindhag. Nach einer interessanten Hoffüh-
rung wurden gemeinsam Mohnstriezerl, Käsestangerl und andere 
Köstlichkeiten gebacken und natürlich anschließend verkostet.

Waldpädagogiktag
Auch heuer ver-
brachte Gerhard 
Pfeiffer mit der 
2. Klasse einen 
Schultag im und um 
den Wald herum, um 
den Schüler*innen 
auf interessante, span-
nende und spielerische 
Weise dieses Öko-
system näherzubrin-
gen.

Neben dem Wissens-
erwerb waren Turm-
bau auf Zeit und die 
rasanteste Kugelbahn des 
Waldes die Highlights 
unseres Tages!

Infos und Termine unter 

+43 (0) 2857 2202 oder +43 (0) 664 130 46 96

Besuchen Sie uns auch auf  unserer Website!

www.nmsbad-grosspertholz.ac.at
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Volksschule Bad Großpertholz/St. Martin
Ein ereignisreicher Herbst mit schönen Erlebnissen liegt hinter uns.

Puppentheater
Am Dienstag, den 03. Oktober durften die Kinder den Erzählungen von Autor Stefan Karch lauschen. Seine selbstgebastelten Puppen ließen die Kinder staunend in eine neue Welt eintauchen. Diese Vorstellung ermöglichten die Gemeindebüchereien St. Martin und Bad Großpertholz. Danke für das tolle Angebot!

Waldpädagogik
Die beiden ersten Klassen der Volks-
schule St. Martin erlebten am 16. Ok-
tober 2023 eine spannende Reise in den 
Lebensraum Wald.

Fragen, wie zB. „Welche Tiere gibt es 
im Wald und wie kann man ihre Spuren 
entdecken?“ oder „Welche Baumarten 
gibt es?“, vermittelten Herr Pfeiffer und 
Herr Gattringer mit pädagogischem 
Geschick.

Auch wenn die Temperaturen und die 
manchmal anstrengende Wanderung 
die Kräfte aller forderten, waren die 
Jause an der frischen Luft und das Ent-
decken unserer Umgebung ein richtig 
tolles Erlebnis.

Volksschule St. Martin +43 (0) 664 96 71 514

Volksschule Bad Großpertholz +43 (0) 2857 2338


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Wandertag in die Papiermühle
Bei wunderschönem Wetter fand im 
September der erste Wandertag der 
VS Bad Großpertholz statt.

Gemeinsam wanderten die Kinder 
der 3. und 4. Klasse zur Papiermühle 
der Familie Mörzinger. Dort ange-
kommen begann die Besichtigung 
mit einer kurzen Einführung in die 
Geschichte des Papiers und dessen 
Herstellung.

Die verschiedenen Schritte des Papier-
schöpfens wurden uns anschließend 
von den erfahrenen Papierschöpfern 
Margarethe und Siegfried Mörzinger 
demonstriert.

Danach durften die Kinder natürlich 
auch selbst Hand anlegen und eigene 
Büttenpapier-Bögen herstellen, pres-
sen und als Andenken mitnehmen. 

Am Rückweg zur Schule gab es immer 
wieder kleine Pausen, um uns auszu-
ruhen und einige Sehenswürdigkeiten 
die am Weg lagen zu erkunden.

Bericht 3. Klasse VS

Um die letzten Sonnenstrahlen zu nutzen, machte sich die dritte Klasse auf den Weg, 

um den Wald nahe der Schule zu erkunden. Die Klassenlehrerin, Frau Schwarzbauer, 

teilte die Kinder in Teams und erteilte den Waldforscherinnen und Waldforschern 

unterschiedliche Suchaufträge, wie zum Beispiel: „Finde etwas, das weich ist.“ oder 

„Sucht Gegenstände, die löchrig sind.“

Die Kinder hatten große Freude daran und die kühlen drei Grad waren schon bald 

kein Thema mehr. 
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Kindergarten St. Martin
Martinsfest 2023 - „Ich geh mit meiner Laterne“ – mit vielen Festgästen
zogen wir mit unseren Laternen vom Kindergarten zur Kirche. Gemeinsam
mit Herrn Pfarrer Pinger feierten wir das Martinsfest mit dem Rollenspiel
Lumina, vielen Liedern und bei
stimmungsvollem Kerzenschein.

Beim schon traditionellen Abschluss im Pfarrgarten, dem 

„Kipferlteilen“ und einer Agape ließen wir das Martinsfest 

trotz Regenwetters gemütlich ausklingen.

Nochmal ein herzliches Danke an alle Helfer, so wurde es 

mit Kindern, Team, Eltern, Verwandten und Freunden ein 

besonders schönes Fest! Schön, wenn man Gemeinschaft 

spürt!

Am nächsten Tag fragte ich die Kinder, was ihnen am 

Fest am besten gefallen habe, als erste Antwort kam: „Das 

Kipferlteilen mit meiner Familie!“ Und alle stimmten gleich 

zu! Die Martinsbotschaft ist in den Herzen der Kinder 

angekommen!

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr, die 

Kindergartenkinder und das Kindergartenteam St. Martin!

Pandabärengruppe +43 (0) 664 96 71 512

Walgruppe +43 (0) 664 96 71 513



Wald und Garten: Vielen Dank an die beiden Waldpädagogen Gerhard Pfeiffer und Johann Gattringer für den interessanten und lehrreichen Waldtag. Gemeinsam bauten wir ein Vorratssilo für die Eichhörnchen, Lernten wie Eichhörnchen ihren Wintervorrat verstecken.

Gemeinsam sind wir stark. Zusammenhalt steht im Kindergarten an erster Stelle. Die Kinder helfen sich gegenseitig. Hier können die Kinder ihre Ideen verwirklichen. Dabei lernen sie das Werkzeug sowie das Material kennen. Dann ist das Werkstück bereit für den Einsatz.

Mit den Kindern erleben wir gemeinsam den Jahreskreislauf. Dazu gehört auch die Gartenarbeit. Die Kinder rechen Laub und bringen dies zum Laubhaufen, Äpfel werden eingesammelt. Aus den Äpfeln haben wir einen Apfelstrudel und einen Obstsalat gemacht, sowie diese durch Dörren haltbar gemacht. Vorher haben wir noch herausgefunden, was es alles braucht, bis wir einen Apfel essen können. 
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3945 Nondorf | Elexenweg 116 | Tel. 02855/276 | www.rammel-gmbh.at

Metalle /Eisenschrott 
diverse Abfä  lle /Autoentsorgung
Containerservice/Demontagen

Auf Wunsch holen wir Ihre Materialien auch ab!

Lernen durch Erfahrung: Erpfisuppe aus 

selbstgegrabenen Kartoffeln! 

Kreatives Gestalten: unsere Sonnenblumen

Literacy: spannend, in Büchern gibt 

es so vieles zu entdecken 



Eine besondere Auszeichnung erhielt unser Unterabschnittskom-
mandant und ehemaliger Kommandant Hauptbrandinspektor 
Walter Jeschko am 17. November 2022, näm-
lich das Sprengdienstverdienstabzeichen in Gold 
für hervorragende Leistungen im Sonderdienst 
Sprengdienst. Im gesamten Bezirk Gmünd haben 
bis dato nur 5 Kameraden diese hohe Auszeichung 
des Landesfeuerwehrkommandanten erhalten.

Am 31. März 2023 fand der diesjährige Bezirks-
feuerwehrtag im Franz Himmer Kongress- und 
Veranstaltungszentrum in Moorbad Harbach 
statt, bei dem Löschmeister Peter Glaser und 
Löschmeister Helmut Holzweber das Niederöster-
reichische Ehrenzeichen für 25-jährige verdienst-
volle Tätigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehr- 
und Rettungswesen erhielten.

Im Rahmen des Abschnittsfeuerwehrtages mit 
dem Festakt „150 Jahre Feiwillige Feuerwehr 
Weitra Stadt“ in Weitra am 21. Mai 2023 wur-
den folgende Kameraden ausgezeichnet: Verwal-
ter Herbert Pigall erhielt das Verdienstzeichen 
des Niederösterreichischen Landesfeuerwehrverbandes 2. Klasse 
in Silber und Löschmeisterin Manuela Kettinger erhielt das Ver-
dienstzeichen des Niederösterreichischen Landesfeuerwehrver-
bandes 3. Klasse in Bronze.

Bis Ende Oktober 2023 mussten wir zu drei Brandeinsätzen, sechs 
Brandsicherheitswachen und zehn technischen Einsätzen aus- 

rücken. Unter anderem wurden wir am 10. Februar 2023 zu 
einem Brand einer Scheune mit der Information Feststadl in Rei-
chenau am Freiwald alarmiert. Wir unterstützten die örtlichen 
Einsatzkräfte bei der Brandbekämpfung unter Atemschutz und 
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Freiwillige Feuerwehr Harmanschlag
Der Mitgliederstand der Freiwilligen Feuerwehr Harmanschlag besteht derzeit aus 49 Mann,
davon 45 Aktive und 4 Reservisten.



www.st-martin.eu | 45

beim Aufbau einer Löschwasser-Versorgungsleitung von ca. 1 km 
Länge, bei dem unsere neue Tragkraftspritze Fox 4 erstmals im 
Einsatz stand.

Weiters wurden 12 Module absolviert und 
13 Übungen bzw. Schulungen durchgeführt. 
Wobei die Gesamtübung im NÖ Landeskin-
dergarten St. Martin am 21. April 2023 und 
die Inspektionsübung des Unterabschnittes 
St. Martin in Langfeld am 14. Oktober 2023 
sehr fordernd waren.  Bei der traditionellen 
Mitgliederversammlung am 05. Jänner 2023 
wurden folgende Kameraden befördet: Pro-
befeuerwehrmann Niklas Anderl zum Feu-
erwehrmann und Hauptfeuerwehrmann Mi-
chael Glaser zum Löschmeister. Weiters wurde 
Ehrenhauptlöschmeister Johann Kettinger aufgrund des Erreiches 
der Altersgrenze in den Reservestand überstellt.

Im Zeitraum von 01. Jänner 2023 bis 31. Oktober 2023 leisteten 
die Mitglieder der Feuerwehr Harmanschlag bereits 5.421 Stun-
den freiwillig und unentgeltlich.

Leider mussten wir uns im Jahre 2022 von unseren Kameraden 
Löschmeister Johannes Pigall (07.11.2022) und Löschmeister 

Erwin Winter (10.12.2022) und im Jahre 
2023 von unserem Kameraden Löschmei-
ster Otto Anderl (18.01.2023) und un-
serem ältestesten Kameraden, Löschmei-
ster Franz Holzmüller (07.08.2023) 
verabschieden.

Mit Stolz konnten wir am 25. Oktober 
2022 die neue Tragkraftspritze „FOX 4“ 
der Firma Rosenbauer übernehmen, die 
unsere bisherige Tragkraftspritze VW Su-
permatic nach unglaublichen 35 Jahren 
(genormte Nutzungsdauer 25 Jahre) ab-
löste.

Die Anschaffungskosten dieser leistungs-
starken (ca. 1.800 Liter/Minute) Tragkraftspritze beliefen sich auf 
EUR 16.400,00 die durch das Land Niederösterreich, die Markt-
gemeinde St. Martin und die Freiwillige Feuerwehr Harmanschlag 
finanziert wurde.

Feierlich konnten wir unsere neue Tragkraftspritze beim diesjäh-
rigen Feuerwehrfest durch Pfarrer Rudolf Pinger segnen und of-
fizell in Dienst stellen. Die Freiwillige Feuerwehr Harmanschlag 
bedankt sich hiermit nochmals bei Frau Sabine Steiner für die 
Übernahme der Patenschaft – Danke!

Ein weiterer Höhepunkt war am 14. Jänner 2023 unser Feuer-
wehrball, der nach 40 Jahren Pause, im VAZ Harmanschlag wie-
der stattgefunden hat und somit zu einem ganz besonderem Er-
folg wurde.

Für weitere Informationen besuchen Sie uns auf unserer Website 
unter: www.ff-harmanschlag.at oder auf Facebook unter Freiwil-
lige Feuerwehr Harmanschlag.

Vorankündigung:
▪▪ 13. Jänner 2024		 Feuerwehrball
▪▪ 19. und 21. Juli 2024		 Feuerwehrfest

Wir wünschen allen unseren Mitbürger*innen ein ruhiges und 
besinnliches Weihnachtsfest sowie alles Gute und vor allem Ge-
sundheit für das Jahr 2024.

Gut Wehr
Die Freiwillige Feuerwehr Harmanschlag
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Nach den ersten Dokumentationen in 
den Kalendern der Jahre 2007, 2008, 
2011, 2012 und 2013, wollen wir heuer 
bereits restaurierte Kleindenkmäler 
gegenüberstellen („früher und heute“).

Im Kalendarium findet man wie 
gewohnt, unsere Müllabfuhrtermine, 
sowie alle geplanten Veranstaltungen 
unserer Vereine und der Pfarre.

Das ideale Weihnachtsgeschenk für 
sich selbst oder zum Verschenken! 
Erhältlich zum Preis von 
EUR 14,00 in der Pfarrkanzlei 
(montags von 08:00 bis 12:00 Uhr) 
und am Gemeindeamt.

Alle dokumentierten Kleindenkmäler 
der Gemeinde (und darüber hinaus)  
finden sie auch auf  www.marterl.at.

Katholisches Bildungswerk der Pfarre St. Martin
Das Katholische Bildungswerk 
der Pfarrgemeinde St. Martin 
gestaltete heuer zum bereits 
21. Mal den traditionellen 
St. Martin-Kalender!

Liasma
Termin: 	 Freitag, 29.12.2023

Treffpunkt: 	 Marktplatz St. Martin um 19:00 Uhr

Wir gehen gemeinsam hinaus in die Natur, um in die Stille zu „lauschen“. Besonders 

die Zeit der Rauhnächte ist da sehr geeignet um innezuhalten, sich Fragen zu stellen, 

Rückschau zu halten und auch, um Antworten aus der „geistigen Welt“ zu bekommen. 

Einen besinnlichen Advent, ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 

wünscht euch allen das Team des Katholischen Bildungswerkes St. Martin.

Andreas Vogler
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Dieses Jahr leisteten unsere Feuerwehrmitglieder insgesamt 2350 
freiwillige Stunden (Stand Oktober 2023).

Auszug aus unseren Einsätzen:
Am 26.05.2023 wurde die FF Langfeld zu einer T2-Menschen-
rettung alarmiert. Aus unbekannter Ursache kam es zu einem Ver-
kehrsunfall an einem Kreuzungsbereich der B41. Ein PKW war 

frontal auf einen Traktor samt Ladewagen aufgefahren. Da sich 
der Unfall nahe unserer Festhalle ereignet hatte und die Vorberei-
tungsarbeiten für unser Pfingstfest zu diesem Zeitpunkt im vollen 
Gange waren, waren einige unserer Feuerwehrmitglieder umge-

hend vor Ort. Sie setzten den Notruf ab, sicherten die Unfallstelle 
sowie das Unfallfahrzeug und regelten den Verkehr bis die Polizei 
eintraf.

Weiters fungierten sie als Ersthelfer und versorgten die im Un-
fallfahrzeug eingeklemmte Person. Abschließend reinigten wir 
die Unfallstelle von diversen Fahrzeugteilen und ausgetretenen 
Flüssigkeiten.

Auszug aus unseren Übungen:
Am 14.10.2023 fand eine Inspektionsübung des Unterabschnit-
tes St. Martin in Langfeld statt. Übungsannahme hierbei war ein 
Brand eines mehrstöckigen Wohngebäudes mit mehreren ver-
missten Personen.

Nach Erkundung des Übungsgeländes durch den Einsatz- 
leiter wurden mehrere Mitglieder unserer Wehr mit dem Aufbau 
der Einsatzleitung beauftragt. Zeitgleich rüstete sich ein Atem-
schutztrupp aus und führte folgend die Rettung mehrerer ver- 
misster Personen aus dem Übungsobjekt durch.

Zudem wurde eine Person auf einem Vorsprung des Wohngebäu-
des entdeckt, welche mittels Umlenkrolle und Dreieckstuch abge-
seilt und aus dem Gefahrenbereich gebracht wurde.

Darüber hinaus wurde eine Person gefunden, welche unter der 
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Freiwillige Feuerwehr Langfeld
Die Freiwillige Feuerwehr Langfeld besteht derzeit aus 32 aktiven Mitgliedern und sechs Reservisten. Im 
Jahr 2023 rückten wir zu drei Einsätzen aus. Weiters veranstalteten wir zahlreiche Übungen und Schu-
lungen, um für den Ernstfall bestens ausgebildet zu sein und nahmen am diesjährigen NÖ Landesfeuer-
wehrleistungsbewerb erfolgreich teil.



Heckschaufel eines Traktors eingeklemmt war. Mit Unterstützung 
der Freiwilligen Feuerwehr St. Martin konnte die Person mittels 
Hebekissen aus ihrer misslichen Lage befreit werden.

An der Übung nahmen die Freiwilligen Feuerwehren St. Martin, 
Harmanschlag, Unserfrau und Langfeld mit insgesamt 7 Fahrzeu-
gen und 41 Mann teil.

Ankündigungen:
▪▪ Glühweinstand am 05.01.2024 beim FF-Haus in Langfeld
▪▪ Neonparty am 19.05.2024 (Pfingstsonntag)
▪▪ Feuerwehrfest am 20.05.2024 (Pfingstmontag)
▪▪ Feuerlöscherüberprüfung im Februar 2024 beim FF-Haus in 
Langfeld -  genauer Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben

 

Die FF Langfeld wünscht allen Leserinnen und Lesern ein schönes 
und erholsames Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr.
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„RECHT IST
KEINE KUNST,

RECHT VERSTEHEN
WIR ALS

HANDWERK“

DR. EDMUND KITZLER
dr.kitzler@kitzler-wabra.at

MAG. MARTIN WABRA
mag.wabra@kitzler-wabra.at

3950 Gmünd   .   Stadtplatz 43
Tel.: 02852 . 519 35

www.kitzler-wabra.at



Auch in der kalten Jahreszeit besuchten wir etliche Motorradclubs in deren 
Clubhäusern und feierten die eine oder andere Party.

Der Saisonstart mit den Bikes wurde, mittlerweile schon traditionell, mit der 
Motorradsegnung am Ostermontag in Loiwein begangen. Im Mai machten 
wir wieder gemeinsam mit unseren Freunden eine große Ausfahrt kreuz und 
quer durch die Bundesländer.

Im Juni veranstalteten wir selber unsere Clubhausparty und durften viele 
Gäste bewirten und ein erfolgreiches Fest feiern. Im Sommer gab es dann 
eine Hochzeit zu feiern. Verena und Lukas gaben sich das Ja-Wort und wir 
begleiteten sie an diesem schönen Tag.

Ein überaus lustiges Motorradtreffen besuchten wir Ende August in 
der Steiermark. Beim Wolpertinger MC, südlich vom Hohen Tauern, 
geigte unser Mattl mit der Gitarre gewaltig auf und wir unterstützten 
ihn mit unserem Gesang aus Leibeskräften. Die Steirer werden nie ver-
gessen, dass wir da waren.

Die heiße Jahreszeit verstrich in Windeseile und schon war der Herbst 
da. Aber nichts desto trotz gab es noch einiges zu feiern. Auch wir sel-
ber machen wieder eine Woche vor Heilig Abend unsere Wintersonn-
wendfeier, diesmal wird es eine Wintersonnwendparty. Dazu möchten 
wir alle St. Martiner*innen wieder ganz herzlich einladen! Wir wün-
schen allen ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins 2024er!

www.st-martin.eu | 50

Streetbiker MC Austria - Unser 2023
Nach einem schönen Wintersonnwendfeuer, einem besinnlichen Weihnachtsfest und einem fulminanten 
Silvester startete das neue Jahr gleich mit einer Dreikönigsparty bei unseren Freunden im Weinviertel, 
dem Cannibals MC.

3971 St. Martin 82

ca. 81 m² Wohnnutzfläche
Vergabe in Miete mit Kaufoption
EIGENMITTEL € 3.379,- 
mit eigenem Balkon
PKW-Abstellplatz
eigenes Kellerabteil
Gemeinschaftsgarten
Energiekennzahl = HWB

RK
: 54 kWh/m²a

Förderung vom Land NÖ
SOFORT BEZUGSFERTIG

Freie Wohnung in St. Martin

Gemeinnützige Bau- und www.wav-wohnen.at     
Siedlungsgenossenschaft ,,Waldviertel“ Tel. 02846/7015 | wav@wav-wohnen.at



Im April haben wir zu unserem Frühjahrkonzert geladen und wie-
der unser Können unter Beweis gestellt.

Darauf folgte im Juli das Feuerwehrfest der FF-Harmanschlag, 

hier durften wir die feierliche Weihe der neuen Tragkraftspritze 
musikalisch umrahmen und natürlich auch den Frühschoppen am 
Sonntag vor dem VAZ spielen.

Heuer gab es nicht nur einen „Musiausflug“, sondern gleich zwei. 
Der Erste war am 26. August zu „Brass am Berg“ und der Zweite 

am 10. September zum „Naturwunda“. Beide Ausflüge waren ein 
voller Hit!

Der Musikheurige wurde von uns wieder im Oktober veranstaltet, 
wo wir leckere Schmankerl geboten haben.

Zum Abschluss unseres „Musikjahres“ durften wir Anfang 
Dezember eine Hl. Messe mitgestalten. Hier spielten wir Stücke 
von Matthias Rauch. Anschließend gab es noch einen advent-
lichen Ausklang vor der Kirche mit wärmenden Getränken.

Wir laden alle Gemeindebürger*innen sehr herzlich zu unseren 
Veranstaltungen im Jahr 2024 ein! 

Die Trachtenkapelle Harmanschlag möchte sich bei allen Spon-
soren und Helfern für das ganze Jahr recht herzlich bedanken und 
wünscht allen frohe Weihnachten sowie viel Glück und Gesund-
heit für das Jahr 2024!
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Trachtenkapelle Harmanschlag
Die Trachtenkapelle Harmanschlag darf auf ein erfolgreiches Jahr 2023 zurückblicken.

Das Jahr startete im Februar mit unserem alljährlichen Kinderfasching im VAZ Harmanschlag und dem 
Faschingsumzug, wo wir in Harmanschlag und Umgebung wieder von Haus zu Haus zogen und ein 
Ständchen spielten.

Fliesenlegermeister

Lauterbach 84 | 3970 Weitra | info@manuelstuetz.at
+43 664 916 91 93 | manuelstuetz.at



Am 07. Mai 2023 ver-
anstalteten wir unseren 
Frühschoppen. Wir 
bedanken uns für Ih-
ren zahlreichen Besuch 
und ersuchen um wei-
tere Unterstützung für 
2024.

Neben den kirch-
lichen Ausrückungen 
besuchten wir die Ver-
anstaltungen des Ka-
meradschaftsbundes in 
Hirschbach und Diet-
manns.

Aktuell erhalten unsere 
Mitglieder für die Ausrückungen neue Vereinsanzüge.

Am 09. Dezember 2023 war unsere Jahresgeneralversammlung, 
und wir mussten gemäß der Statuten den Vorstand wählen.

Obmann Erwin Winter wurde wiedergewählt, da er aber im 
Krankenhaus war, brauchten wir einen geschäftsführenden Ob-
mann. Für diese Funktion wurde Werner Haidvogl einstimmig 

gewählt und Reinhard Haidvogl wurde Obmann-Stv. Schrift-
führer ist Reinhold Graf und Schriftführer-Stellvertreterin wurde 
Erika Frieberger.

Im Jänner bestellte der Vorstand Cornelia Frieberger zur Kassierin 
und Heinz Grudl ist ihr Stellvertreter.

Am 10. Dezember verstarb unser treuer Obmann Erwin Winter. 
2023 geleiteten wir auch unsere Kameradin Pauline Layr und 
unseren ältesten Kameraden Franz Holzmüller zum Grab. Wir 
werden ihrer stets gedenken.

Wir gratulieren unseren treuen Mitgliedern Leo Sulzbachner  zum 
75. Geburtstag und  Marianne Friedrich zum Geburtstag herz-
lichst.

Wir finanzieren die Beleuchtung der Kirche und des Kriegerdenk-
mals zu einem Fünftel, Frau Christine Glaser pflegt das Krieger-
denkmal und zwei Priestergräber das ganze Jahr hindurch, dafür 
„Vergelt`s Gott!“

Der Kameradschaftsbund blickt optimistisch in die Zukunft und 
lädt Sie zum Frühschopppen am 05. Mai 2024 im VAZ Harm-
anschlag schon jetzt herzlichst ein. Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und alles Gute für das Jahr 2024 wünscht der Kameradschafts-
bund.
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Österreichischer Kameradschaftsbund
Werte Gemeindebürgerinnen und –bürger, nach der langen und schwierigen Corona-Zeit kehrten wir 
2023 zu einer geregelten Vereins-Tätigkeit zurück.

P BI TA TEPI ERE

Holen Sie sich jetzt  
Ihren EVN Energieausweis!

Den Energieausweis brauchen Sie
 • laut NÖ Bauordnung für bestimmte Neu- und Zubauten sowie  
größere Renovierungen von konditionierten Gebäuden

 • als Beilage für Ihren Förderantrag auf Neubau, Sanierung  
oder Heizungstausch

 • bei Vermietung, Verpachtung oder beim Verkauf von  
Gebäuden oder Nutzungsobjekten

Mehr Informationen finden Sie auf evn.at/energieausweis  
oder kontaktieren Sie gleich unsere EVN Energieexpertinnen  
und -experten unter 0800 800 333 zu folgenden Zeiten:
Mo – Do von 7:00 bis 19:00 Uhr, Fr von 7:00  bis 14:00 Uhr.

Der Energieausweis enthält alle wichtigen Informationen 
zur thermischen Qualität und zum Energieverbrauch. 
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Beim Maibaumaufstellen war das Wetter heuer seit langem wieder 
perfekt, sodass unser Platzkonzert den ganzen Nachmittag lang 
andauerte.

Die Firmung fand dieses Jahr in St. Martin statt. Musikalisch um-
rahmten wir den Empfang sowie im Anschluss die Agape.

Im Juni nahmen wir außerdem zum ersten Mal als Mitglied des 

NÖBV an der Marschmusikwertung beim Bezirksmusikfest in 
Bad Großpertholz teil. In der Stufe C erreichten wir sagenhafte 
70 von 80 Punkte. Ein toller Erfolg, dieser wurde im Anschluss 
natürlich ausgiebig gefeiert.

Am Dorffest konnten sich die Gemeindebewohner wieder an 
unserer Spritzerbar bedienen. Hier führten wir auch zum ersten 
Mal unsere neuen Musihemden aus, die als Ersatz für die grünen 
Poloshirts angekauft wurden.

Im September machten wir einen kleinen Musikausflug. 
Gemeinsam mit der Blaskapelle „Motylek“ fuhren wir nach Chy-
nov (Tschechien) und konnten dort bis spät in die Nacht hinein 
Böhmische Blasmusik vom Feinsten genießen.

Beim Erntedank-Frühschoppen der Katholischen Jugend St. Mar-
tin sorgte unsere kleine Formation, genannt „VIB“, für gemüt-
liche Stimmung. Den Abschluss im Musikjahr bildete wie immer 
unser Herbstkonzert.

Der Storch drehte auch wieder seine Runden. Wir gratulieren 

Sarah und Gerhard Hahn zur Geburt ihres Sohnes Johannes und 
Johannes Vogler und Marlene Huber zur Geburt ihrer Tochter 
Lena.

Das Klarinettenregister hat auch Unterstützung bekommen. Wir 
freuen uns, Martina Decker als Teil der Lainsitztaler Musikanten 
begrüßen zu dürfen!

Abschließend bedanken wir uns bei allen für die treuen Besuche 
bei unseren Auftritten sowie bei den anderen Vereinen für die gute 
Zusammenarbeit. Ein großer Dank gilt der Gemeinde und deren 
Vertretern für die Unterstützung unseres Vereins.

Wir wünschen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und viel 
Glück im neuen Jahr!

PS: am 03.02.2024 findet unser Faschingsumzug statt!
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D‘Lainsitztaler im Jahr 2023
Das Jahr 2023 begann diesmal mit einer Überraschung: Herbert feierte seinen 60er,
da durfte ein Geburtstagsständchen natürlich nicht fehlen.

Im Mai spielten wir unserer Obfrau Steffi zum 30er ebenso ein Ständchen.

3971 St. Martin, Zeil 22
Telefon: 0676-49 40 490
email: wolfgangprager@gmx.at
www.kanalservice-prager.at

• REINIGUNG 
• (VIDEO)INSPEKTION 
• ORTUNG

KANALSERVICE & AGRARHANDEL

Visitenkarte 2023.indd   1 27.01.23   11:14

Ihre verlässlichen Versicherungs- 
und Vorsorgepartner.

www.donauversicherung.at

Maria Pichler
0664 / 84 01 692  |  m.pichler@donauversicherung.at

Helmut Pönwalter
0664 / 40 37 479  |  h.poenwalter@donauversicherung.at

Ich wi   zur DONAU.



Im Frühjahr haben sich wieder einige Mitglieder die Mühe gemacht den Ortsplatz zu pflegen und auch die Blumenkisten wurden wie-
der an ihre Plätze gestellt bzw. gehängt. An 
dieser Stelle möchte ich den fleißigen Blu-
menpflegerinnen Bernadette Steinbrunner 
und Susanne Hobiger, welche sich hinge-
bungsvoll der Blumenpflege gewidmet ha-
ben, ein großes Dankeschön aussprechen.

Auch die Wanderwege wurden wieder kontrolliert und unser „Bankspezialist“ Andreas 
Köpf hat mit Unterstützung wieder einigen Bänken neues Leben eingehaucht. Vielen 
Dank an dieser Stelle dafür.

Natürlich wirkte der DVV auch heuer wieder beim Dorffest mit und es stellte sich 
heraus, dass sich die ehemalige Raika in St. Martin als gute Weinbar eignete. Unser 
St. Martin ist ein wunderschöner, blühender, besuchens- und lebenswerter Ort! Helfen 
wir zusammen, dass dies so bleibt.
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DVV St. Martin
Auch heuer durfte der DVV wieder das 49. traditionelle Maifest ausrichten. Heuer spielte das Wetter auch 
mit und der Maibaum konnte bei herrlichem Sonnenschein aufgestellt werden.

Tel.: +43 2857 20 100
Mobil: +43 660 893 1001

office@bauart.work

Mühlbach 19, 3972 Bad Großpertholz

www.bauart.work

FREUDE 
AM BAUEN

     Der neue
Baumeisterbetrieb  
    in unserer Region
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Am Samstag, dem 29. Juli 2023 fand heuer zum 1. Mal statt 
des Beachvolleyballturniers ein Bierkistenlauf statt. Wir möch-
ten uns recht herzlich bei allen Teams und Zuschauer*innen 

bedanken und hoffen, dass wir allen einen lustigen Nachmittag 
beschert haben. Am Sonntag, dem 17. September 2023 fand un-
ser Erntedank-Frühshoppen im Pfarrhof St. Martin statt. Für die 
musikalische Gestaltung sorgten die „VIB Lainsitztaler Musi-
kanten“. 
 
Am 24. Dezember 2023 findet wieder unser Kindernachmittag 
in der VS St. Martin von 13:00 bis 16:30 Uhr statt. Wir laden 
alle Kinder der Gemeinde recht herzlich dazu ein! (Bitte bei der 
Gemeinde anmelden, Anmeldungen werden noch ausgeschickt.) 
Abschließend wünschen wir allen Bürgerinnen & Bürgern ein be-
sinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Die Senioren der Ortsgruppe St. Martin konnten heuer wieder 
einiges unternehmen. Manche waren im Fasching bei verschie-
denen Tanzveranstaltungen bei anderen Ortsgruppen zu Gast.

Am 03. März fand die Jahreshauptversammlung statt. Neu 
gewählter Obmann ist Herr Karl Feßl aus Schützenberg. Am 
17. Mai besuchten wir die Confiserie Heindl in Wien und die 
Gärten von Hirschstetten. Der nächste Ausflug führte uns am 
29. August  nach Gmunden, Ebensee, Traunkirchen und auf 
den Feuerkogel.

Am 12. Dezember besuchten wir den wunderschönen Advent-
markt in Budweis. 

Zum Abschluss des Jahres lud die Gemeinde am 09. Dezember  
zum Seniorennachmittag ein.

Ein frohes Weihnachtsfest und ein friedliches, gutes Jahr 2024 
wünschen die NÖ.Senioren, Ortsgruppe St. Martin.

NÖ.Senioren
Ortsgruppe St. Martin
Die Senioren der Ortsgruppe St. Martin blicken 
auf ein spannendes Jahr 2023 zurück.

Gemeinsam wurden Veranstaltungen besucht und 
miteinander geplaudert und gefeiert. 

Katholische Jugend
St. Martin
Wie jedes Jahr fand auch heuer wieder der 
Jugendball der katholischen Jugend St. Martin mit 
unserem neugewählten Vorstand im VAZ Harman-
schlag statt.

Am Samstag, dem 04. Februar 2023 eröffneten wir 
den Ball und es hieß „alles Walzer“. Für gute Un-
terhaltung sorgte das Grenzlandduo.

Fotocredit: NÖN

Fotocredit: NÖN

Fotocredit: NÖN



Wir konnten somit unseren Mannschaftsstand im Gegensatz zum 
Vorjahr um stolze 18 Kamerad*innen erhöhen. Besonders freut 
es uns, dass wir seit diesem Jahr vier Feuerwehrfrauen in unserer 

Wehr begrüßen dürfen. Aber natürlich auch die Gründung einer 
Feuerwehrjugend in St. Martin ist sehr erfreulich. Im Jahr 2023 
sind bisher 8430 Stunden, davon 491 im Einsatz, geleistet wor-
den.

Der Probefeuerwehr-
mann David Baum-
gartner wurde zum 
Feuerwehrmann, der 
Ober feuerwehrmann 
Reinhard Seidl wur-
de zum Hauptfeuer-
wehrmann, und der 
Löschmeister Michael 
Krauskopf wurde zum 
Oberlöschmeister beför-
dert. 

Am 26.01.2023 konnten 
wir unsere neuen Wald-
brandcontainer von der 
Firma Magirus Lohr in 
Premstätten (Graz) ab-
holen.

Die beiden Rollcontainer 
wurden zur Gänze von 
der Republik Österreich 
und dem NÖ Landes-
feuerwehrverband finan-
ziert.

Für den Bezirk Gmünd 
wurden diese Container 
an die FF St. Martin und 
an die FF Hoheneich ver-
geben. Beide Feuerweh-

ren verfügen über ein Versorgungsfahrzeug mit Ladebordwand, 
um diese Rollcontainer transportieren zu können. Zu den Aus- 
rüstungsgegenständen zählen diverse Bodenbearbeitungswerk-
zeuge, zwei Falttanks mit 300l und 8000l Fassungsvermögen, 
Löschrucksäcke, C- und D-Schlauchmaterial und Armaturen, eine 
ultraleichte Tragkraftspritze mit Zubehör, persönliche Schutzaus-
rüstung und diverse weitere Ausrüstung.

Bei der Freiwilligen Feuerwehr St. Martin dreht sich seit über 
einem Jahr alles um den Bau des neuen Feuerwehrhauses.

Nach unzähligen Stunden der Planung konnte am 17.08.2023 
mit den Ausbaggerungsarbeiten begonnen werden. Bereits nach 
einem Monat waren die Strom-, Wasser-, und Kanalleitungen ver-
legt und die Fundamente betoniert.

Ende September wurde von einigen Kamerad*innen die Fuß- 
bodenheizung in der Fahrzeughalle verlegt. Anfangs Oktober wur-
de die Fundamentplatte betoniert und am 16. Oktober war es 
dann soweit, die Hohlwände wurden geliefert und versetzt.

Anfang November wurde die erste Decke bei den Mannschaftsräu-
men verlegt und betoniert und Mitte Dezember die zweite Decke, 
welche das Feuerwehrhaus nach oben hin abschließt. Wenn es die 
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Freiwillige Feuerwehr St. Martin
Die Freiwillige Feuerwehr St. Martin umfasst derzeit 91 Mitglieder, davon 65 aktive, 15 Reservisten, 
7 Mitglieder bei der Feuerwehrjugend und 4 Mitglieder bei der Kinderfeuerwehr.



Temperaturen zulassen, sollen in den Wintermonaten durch Ei-
genleistungen der Feuerwehrkamerad*innen die Zwischenmauern 
hochgezogen und die komplette Hausinstallation verlegt werden, 
damit im Frühjahr zeitnah mit den Verputz- und Estricharbeiten 

begonnen werden kann. Bleiben Sie auf dem Laufenden, wir in-
formieren Sie gerne aktuell. Besuchen Sie uns dazu auf unserer 
Website unter: www.ffstmartin.eu oder auf Facebook unter Frei-
willige Feuerwehr St. Martin.

Beim Abschnittsfeuerwehrtag in Weitra erhielt Löschmeister 
Herbert Pichler das Ehrenzeichen des Landes NÖ für 40 Jahre 
verdienstvolle Tätigkeit, Ehren-Brandinspektor Klaus Lebinger 
die Verdienstmedaille in Silber des NÖ Landesfeuerwehrver-
bandes, Brandinspektor Markus Mayrhofer die Verdienstmedail-
le in Bronze des NÖ Landesfeuerwehrverbandes, Hauptlösch- 

meister Michael Steinbrunner das Verdienstzeichen in Bronze 
des NÖ Landesfeuerwehrverbandes und Oberbrandinspektor 
Andreas Prager erhielt eine Ernennungsurkunde zum KHD-Zugs-
kommandantstellvertreter. Wir gratulieren sehr herzlich.

Vorankündigungen für das Jahr 2024
08. Mai 2024	 Sunrise-Party in der Festhalle St. Martin
13. und 14. Juli 2024	 Sommerfest in der Festhalle St. Martin
06. Oktober 2024	 Flohmarkt in der Festhalle St. Martin

Die Freiwillige Feuerwehr St. Martin wünscht allen Leserinnen 
und Lesern ein schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2024.
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Es wurden diesbezüglich die Gespräche mit unseren Präsidenten 
und Bürgermeister, dem Land NÖ, dem NÖFV und dem ASKÖ 
geführt, sodass die notwendigen Fördermittel beschlossen werden 
konnten.

Die Errichtung und Fertigstellung ist mit November/Dezember 
2023 fixiert worden. 

Vor den Vorhang
Es sind keine leeren Worte, wenn wir jene Personen vor den Vor-
hang holen, die mit Einsatz, Energie und Freude unseren Verein 
Jahr für Jahr unerlässlich unterstützen. Unser Dank gilt daher 

2023 unserem Sportanlagenbetreuer Günter Schneeberger - der 
zwar die Verantwortung nach Jahrzehnten an Gerald Müllner 
und sein Team mit Heinz Zizka, Wolfgang Wally und Franz Köpf 
übergab, aber trotzdem nach wie vor mit Rat und Tat zur Verfü-
gung steht.

Für diese oft nicht wahrgenommene Tätigkeit und unzähligen 
Stunden nicht nur auf der Sportanlage, sondern auch bei den  

Veranstaltungen und Festen, die er in jungen Jahren neben sei-
ner fußballerischen Laufbahn geleistet hat und nach wie vor 
leistet, kann man sich nur verneigen und demütig Danke sagen,  

DANKE Hasi.

News aus dem
Nachwuchsbereich
Auch im Meister-
schaftsjahr 2023/24 
nehmen wir in den 
Altersklassen U8, U9, 
U10, U12, U13 und 
U14 in Form einer 
Spielgemeinschaft mit 
weiteren regionalen 
Vereinen am Meister- 
schaftsbetrieb der Ju-
gend-Hauptgruppe 
Waldviertel teil.

Sehr erfolgreich war 
wieder der Kinder-
sporttag unter dem 
Motto „Komm zum 

Fußball“ und das 3-tägige „Sportcamp“ in den Ferien.

Sollte auch Ihr Kind Interesse am Fußballsport haben, kontaktie-
ren Sie bitte unseren Nachwuchskoordinator Christopher Bruck-
ner unter der Telefonnummer +43 (0) 664/3952116.

News aus dem Erwachsenenbereich
Neben den guten Leistungen in der Kampfmannschaft, die zwar 
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SC Lainsitztal St. Martin
Es hat sich viel getan - Neben den sportlichen und kulturellen 
Leistungen und Aufgaben hat der Vorstand die Neuerrichtung der 
Flutlichtanlage am Trainingsplatz in Angriff genommen. 



noch Luft nach oben hat -  in der laufenden Herbstmeisterschaft 
der 1. Klasse Waldviertel wird aktuell der 8. Platz belegt, ist be-
sonders im Herbst die 
Weiterentwicklung 
der Reservemann-
schaft zu erwähnen.

Hier stellen wir über-
haupt eine der jüngs-
ten Mannschaften in 
der 1. Klasse, die von 
einigen routinierten 
Spielern vorbildhaft 
geführt wird und der-
zeit den 4. Tabellen-
platz belegt. 

News aus dem
Seniorenbereich
Aber auch unsere 
Senioren trainie-
ren Woche für Wo-
che hart, im Sommer in St. Martin im Winter in der Halle in 
Bad Großpertholz und sind daher, falls Not am Mann in der 
Reserve wäre, immer bereit auszuhelfen. Dieses Jahr haben sie 
unter anderem ein internationales Freundschaftsspiel gegen den 
FC Melnik aus Tschechien bestritten.

Gelungene Veranstaltungen
Die schon traditionellen Veranstaltungen wie der Faschingsumzug 
und Faschingsausklang, Teilnahme am Dorffest, der Mondschein 
Flohmarkt, die Season Start Party und die Oktoberfest Party wur-

den gekonnt durchgeführt. Der Perchtenlauf rundete das Veran-
staltungsjahr 2023 ab.

Allgemeine News
Auch heuer werden wir am 08.12.2023 ab 18:00 Uhr auf der 
Sportanlage einen großen Perchtenlauf veranstalten – auch der 
Nikolaus wird kommen, um an die Kinder Geschenksackerl zu 
verteilen. Im Anschluss an den Perchtenlauf findet die Baustein-
verlosung und eine Krampus Party statt.

Die Spieler und der Vorstand des SC Lainsitztal St. Martin wün-
schen erholsame Feiertage, ein besinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2024.
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Ingenieurbüro für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft
A-3550 Langenlois, Missongasse 14, T: +43 (0) 676 847418 200
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Ingenieurbüro für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft
A-3550 Langenlois, Missongasse 14, T: +43 (0) 676 847418 200
office@henninger-partner.at, www.henninger-partner.com



Dem Publikum wurde eine schwungvolle Komödie präsentiert, die neben zahlreichen Angriffen auf die Lachmuskeln auch jede Menge 

nicht vorhersehbare Wendungen beinhaltete. Schon bei den Pro-
ben konnten wir uns oft nicht mehr halten vor lauter Lachen. 
Für die Spieler war dieses Stück allerdings eine Herausforderung, 
die sie aber alle mit Bravour meisterten, wie uns das begeisterte 
Publikum bestätigte.

Die Taxifahrerin Caro Novacek pendelte zwischen den Bezirken 
Meidling und Hietzing hin und her um sich um alle ihre Männer 
zu kümmern und alle zufrieden zu stellen. So mancher Abgrund 
tat sich hier auf!

DANKE an all unsere fleißigen Theaterspieler, die jedes Jahr sehr 
viel Zeit investieren um jedes Jahr unser Theaterstück wieder zu 
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Die Laien aus dem Lainsitztal
„Alle meine Männer“ hieß es dieses Jahr im VAZ Harmanschlag bei den Aufführungen
der Laien aus dem Lainsitztal.

 

EINE 
MORDS-PARTY 

DIE LAIEN AUS DEM LAINSITZTAL PRÄSENTIEREN 

AUFFÜHRUNGSORT: 
                   VAZ Harmanschlag 

AUFFÜHRUNGSTERMINE: 
16. und 17. Februar 2024; 
01., 02., 09., 16. & 17. März 2024 
 

Einlass FR und SA 18:00 Uhr & 
Spielbeginn 18:30 Uhr 
 

Einlass SO 16:30 Uhr & 
Spielbeginn 17:00 Uhr 

 

Bei der Buchung bitten wir Sie, uns gleich 
Ihr ausgewähltes Menü bekannt zu geben – siehe Rückseite! 

Aufführung & Menü inkl. 
 

     Karten erhalten Sie 
 Online unter www.theater-dielaien.at 
 oder 

 am Gemeindeamt St. Martin 
 bei Verena & Bernadette 
 (MO bis FR von 8:00 bis 12:00 Uhr) 

Für Fragen sind wir telefonisch 
unter 0664/15 13 689 
gerne für Sie erreichbar! 
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etwas ganz Besonderem zu machen! Im Frühjahr stehen wieder 
KRIMI & DINNER-Abende am Programm, da die Nachfrage 
hierfür riesig ist.

Natürlich kommen wir diesem Wunsch sehr gerne nach und prä-
sentieren ab Februar 2024 das Stück „Eine Mords-Party“ von Eva 
Kersting: Erna Heidenreich, die Bewohnerin einer Seniorenresi-
denz, feiert ihren runden Geburtstag.

Zu diesem besonderen Anlass geben sich natürlich die liebe Fami-
lie und auch die Lokalprominenz die Ehre. Doch diese Geburts-
tagsfeier nimmt kein gutes Ende, denn einer segnet am Ende das 
Zeitliche...

Aufführungstermine

Freitag, 16. Februar 2024 um 18:30 Uhr
Samstag, 17. Februar 2024 um 18:30 Uhr

Freitag, 01. März 2024 um 18:30 Uhr
Samstag, 02. März 2024 um 18:30 Uhr

Samstag, 09. März 2024 um 18:30 Uhr

Samstag, 16. März 2024 um 18:30 Uhr
Sonntag, 17. März 2024 um 17:00 Uhr

Karten gibt es schon jetzt online unter www.theater-dielaien.at 
oder am Gemeindeamt in St. Martin bei Verena und Bernadette 
(Mo. – Fr. 08:00 – 12:00 Uhr).

Auch Gutscheine können am Gemeindeamt St. Martin erworben 
werden.

In diesem Sinne hoffen wir auf ein Wiedersehen im neuen Jahr 
und wünschen allen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch!

Eure Laien aus dem Lainsitztal
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BITTE wählen Sie aus folgenden Menüvorschlägen: 
 

MENÜ 1 

Gruß aus der Küche 
 

Lauchcremesuppe / Schwarzbrotcroûtons 
 

Schweinefilet Sous Vide / Portweinjus / 
Fisolen im Speckmantel / 

Waldviertler Erdäpfelknödel / 
Apfel-Rotkraut 

 
Bitter & Sweet 

Blutorange / Topfen / 
Mascarpone 

MENÜ 2 (vegetarisch) 

Gruß aus der Küche 
 

Lauchcremesuppe / Schwarzbrotcroûtons 
 

Melanzani / Gemüse-Paella / 
Garnelen / Tzatziki 

 
Bitter & Sweet 

Blutorange / Topfen / 
Mascarpone 
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Nachdem wir „Weinzettl & Rudle“ im Mai nun leider endgültig 
absagen mussten, war der nächste Programmpunkt ein Kabarett 
von „KaWaReh“ mit dem Namen „A Duzad“.

Dort wurden sie auch dieses Mal wieder herzlich begrüßt und mit 
tosendem Applaus belohnt für ihr Best-Of-Programm „A Duzad“. 
Wenn drei Leute für vier Programme zwölf Jahre gebraucht ha-
ben, kann es sich doch nur um „A Duzad“ handeln! Klar?

Dort sind sie immer wieder gerne gesehen - vor allem mit einem 
neuen Programm. „A Duzad“ ist etwas ganz Besonderes. Keine 
zehn und keine Fünfzehn, sondern genau „a Duzad“! Nicht um-
sonst hat das Jahr zwölf Monate und der Tag zwölf Stunden! Zwei 
6er-Tragerl sind zwölf Bier und selbst die Apostel waren genau 
Zwölf!

Zum Jahresabschluss wurde es bereits zur Tradition, dass wir un-
sere Gäste mit Musik und Gesang auf Weihnachten einstimmen. 
In diesem Jahr freuen wir uns schon riesig auf ein Konzert vom 

Chor „Spital live“ und „Geschwister 4Klang“. Verbringt gerne am 
16. Dezember einen geselligen, netten Abend im Advent mit uns. 
Bitte um KARTENVORBESTELLUNG bei Sigrid Holzweber 
unter +43 (0) 664 750 582 73. Einen guten Rutsch ins neue Jahr 
und ein fröhlich kulturelles 2024 wünscht das Team der Kultur-
werkstatt Harmanschlag!

Kulturwerkstatt Harmanschlag
Ein gern gesehener Gast war auch in diesem Jahr wieder zu Besuch bei der Kulturwerkstatt Harman-
schlag, nämlich Lydia Prenner-Kasper.

In Ihrem Programm „Damenspitzerl“ beanspruchte sie die Lachmuskeln der Gäste sehr und sorgte für 
das ein oder andere vor Lachen tränende Auge. Die Feinheiten des Genusses, die Vorzüge, aber auch die 
Gefahren, die hinter einem „Damenspitzerl“ lauern können, wurden aufgezeigt.

Den Problemen mit Männern, Kindern, Freunden und Verwandten, die wohl jeder von uns kennt, ist 
Lydia Prenner-Kasper in ihrem 5. Soloprogramm auf den Grund gegangen. Und manchmal sieht die 
Welt mit einem „Damenspitzerl“ wieder ganz anders aus...

 
 
 
 

unter 0664/750 582 73 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Infos und Reservierungen           Eintritt: € 10,-- 
bei Sigrid Holzweber  

„SPITAL LIVE“ 
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Welcher Weg ist der richtige Weg?
„Viele Wege führen nach Rom“ – ist ein Spruch, der jeden Weg, den man nimmt, als richtig erklärt. 
Weiters gibt es den Spruch „Der Weg ist das Ziel“. Sich auf den Weg machen und einem Weg zu folgen ist 
auch in den letzten Herbsttagen eine wunderbare Bereicherung für unsere Seele gewesen. Gerade unsere 
wunderschöne Landschaft in unserer Gemeinde St. Martin eignet sich besonders für Spaziergänge, um 
die Seele baumeln zu lassen. 

Auflösung Gemeindezeitung September 2023

1) Wolfgangbach
2) Lainsitz

3) Wultschaubach
4) Althüttenbach

5) Klafterbach
6) Mühlbach

1 2

3
6

4

5



Unterabschnittsübung in Langfeld: Um Einsatz- und Führungs-
fähigkeiten zu überprüfen, findet alle zwei Jahre eine Unterab-

schnittsübung unserer drei Feuerwehren statt. Diese Übung wird 
seitens des FF-Abschnitts Weitra und des Bürgermeisters über-
prüft, die Übung 23 wurde als erfolgreich durchgeführt erklärt.

Musikheuriger Harmanschlag: Der traditionelle Musikheurige
der Blasmusikkapelle Harmanschlag konnte sich wieder vieler

Besucher erfreuen. Kulinarische Schmankerl und
zünftige Blasmusik begleiteten die Gäste bis in den

späten Nachmittag. 

Oktoberfestparty: Die Oktoberfestparty des
Sportvereins St. Martin nutzte die Jugend aus nah und fern,

um sich zu treffen und gemeinsam zu feiern.
Mit Dirndl & Lederhose bei Partymusik

ging es hoch her.  

KBW Wanderung Gabrielental: Das Katholische Bildungswerk 
lud zu einer Herbstwanderung in das Gabrielental. Dabei wurde 
auch das „Feriendorf Cepak“ besucht, wo die Familie eine eigene 
Kapelle errichtete und Ing. Christoph Cepak über die Geschichte 

und die Philosophie dieser Ansiedelung berichtete.

Feuerlöscherüberprüfung St. Martin: Alle zwei Jahre müssen
Feuerlöscher überprüft werden, die bei der Brandbekämpfung 

unserer Heizungsanlagen, Garagen oder sonstigen Räume Hilfe 
leisten sollen. Unsere Feuerwehren organisieren aus diesem Grund 

diese wiederkehrenden Überprüfungen.

Gemeinsam im Dorf (er)leben!
Übermitteln Sie uns Ihre Fotos von diversen Veranstaltungen, teilen Sie diese Erinnerungen mit uns!

Fotocredit: Rainer Binder

Das Team der Gemeindezeitung St. Martin 
wünscht allen Leserinnen und Lesern ein 

besinnliches Weihnachtsfest und ein 
gesundes und erfolgreiches Jahr 2024.


